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Ende der Minſtärrevolten
in Griechenland

Die Militärrevolten in Griechenland haben
mit einem glänzenden Sieg des Offizierkorps geendet Das
gabinett R allis iſt geſtürzt worden und an ſeine Stelle
wurde das Miniſterium Mavrom ich a lis geſetzt das den
Forderungen des Offizierkorps von vornherein geneigt war

die Regierung hat die Erfüllung der Forderungen der
Offiziere wir haben darüber in unſerer geſtrigen Abend
ausgabe bereits berichtet zugeſagt und ebenſo Amneſtie für
alle Beteiligten verheißen Offiziere und Mannſchaften
haben daraufhin ihre feindſelige Haltung aufgegeben und
ſind in ihre Kaſernen zurückgekehrt Das Königshaus hat
nunmehr von den Truppen nichts mehr zu befürchten

Dem Berliner Lokalanzeiger iſt über dieſe Vorgänge
folgendes Privattelegramm zugegangen

Athen 30 Auguſt Jn der Kaſerne des zweiten Artillerie
Regiments ließ der Kommandant je zwei Geſchütze vor dem Aus
gang und Eingang auffahren gab aber infolge des Befehls des
Kriegsminiſters den Gedanken an Widerſtand auf ſo daß die
Meuterer die Kaſerne ruhig beſetzen und auch die Gebirgsbatterien
mit ſich führen konnten Die Soldaten der erſten Schwadron des
dritten Kavallerie Regiments wurden als Anhänger der Regie
rung an den Beinen von den Pferden herabgezogen und ſo zum
Anſchluß an die Bewegung gezwungen Eine ſehr ernſte Epiſode
ſpielte ſich ab als mehrere Rittmeiſter ins Feldlager eingedrungen
waren um die Pferde ihrer Schwadronen zu holen Sie wurden
entwaffnet für Gefangene erklärt und ein Blutvergießen wurde
nur durch dte Beſonnenheit einiger kaltblütiger Männer ver
mieden Da nicht genug Waffen mitgenommen waren begaben ſich
mehrere Offiziere aus dem Feldlager zu den Militärdepots denen
ſie mangefochten Waffen und Patronen entnahmen Freiwillige
wurden mit Waffen und Munition verſehen es waren hauptſäch
lich Kreter und Mazedonier auch Studenten und es befand ſich
ein populärer Volksdichter darunter der mit ſeiner Flinte auf dem
Rücken von der Menge ſehr bewundert wurde Auch ſämtliche
Offiziere trugen Gewehre Geradezu frappierend war die Furcht
vor Spionen Jch ſah wie ein junger Offizier bei Entwaffnung
und Verhaftung eines ſogenannten Spions in eine ſolche Ertegung

geriet daß er die Flinte an die Wange riß und ihn erſchoſſen
hätte wenn ihm ein älterer Kamerad nicht in den Arm gefallen
wäre Die Abſperrung wurde ſo rigoros durchgeführt daß man
ſelbſt Eſel zurückwies die mit ihren Körben voll Weintrauben die
tapferen Vaterlandsverteidiger erquicken wollten

Die ſchwierige Rolle des Vermittlers war Athens Bürger
meiſter Merkuris zugefallen Er benutzte zur Fahrt ins Feldlager
das Automobil des Rallis mit dem während der langen Dauer
der Verhandlungen Offiziere Fahrten zur Stadt unternahmen ſo

h Rallis beim Anblick ſeines von Revolutionären gelenkten
Autos die Gefangennahme des Merkuris berichtete Schon
geſtern abend wurde dem Leiter der Bewegung Oberſt Zorbas
Mitteilung von dem Erlaß einer Amneſtie für alle an der Revolte
Veteiligten gemeldet und das Verſprechen des Mavromichalis
übergeben daß die Regierung ſämtliche Forderungen der Offiziere
bewillige Trotzdem verblieben die Truppen die Nacht über im

ger Kaum aber verklärte die aufgehende Sonne den Gipfel
es Hymettos als Trompeter die Schläfer zuſammenriefen Oberſt

Zorbas teilte nun mit daß folgende Hauptforderungen be
la ſeien Generalamneſtie Einberufung keinesfalls aber Auf

S der Kammer Aufhebung der vom Kronprinzen verhängten
n rafung eines Hauptmanns und die Ausſtoßung aus der Armee
v es gefangengehaltenen Rittmeiſters Verſetzung der an der Be

esung unbeteiligten Offiziere in Provinzgarniſonen Schließlich
rn Zorbas für den Patriotismus der Truppen und hob

So t hervor daß vom heutigen Tage die Wiedergeburt des
a r datierte und brachte ein begeiſtert aufgenommenes Hurra
in t en König aus Dann erfolgte der Abmarſch der Truppen

e Kaſernen unter Hochrufen der Menge
ihereer verhaftete Rittmeiſter wurde dem Stadtkommandanten

fie n Die Hauptpunkte des akzeptierten Programms der
gue ere ſind Aufhebung des Generalkommandos nur Ehren
St cement der Prinzen Berufung fremder
Inſentg ſatoren Das aus Chakis nach Athen aufgebrochene
de w erie Regiment erhielt Order zurückzukehren ebenſo wurden
on narſchbereiten Garniſonen von Naupliz Korinth Artra Meſo

gi Argos entſprechend verſtändigt

rie bas übernahm noch nicht das Portefeuille des
priſide das vorläufig neben dem Aeußern der Miniſter
hielt e Mavromichalis verwaltet Kapitän Damianos er

ne as Portefeuille der Marine Triandaphilakos das
am Eutaxias die Finanzen Romas die Juſtiz und
We is den Kultus Am Abend des 29 Auguſt zeigte ſich

die e Lebensluſt Während noch am Vormittag überall
i re Stimmung herrſchte ahnten ja doch die

Repelteorpe ſelbſt nicht den für ſie günſtigen Ausgang der
jaſt gar ſo war am Abend das Feldlager vor den Toren
wußtſein vergeſſen Man atmete erleichtert auf in dem Be
ſehen r daß es ſich um eine nur äußerlich gefährlich aus
ernſtlig evolution gehandelt hatte aber keineswegs um eine

iche die Dynaſtie gefährdende Revolution 13 J 1907 um 20 Mill Mark herabgeſetzt hatte hat ſie
im Ja

Halle a Dienstag den 31 Auguſt 19
Der neue Miniſterpräſident Mavro

mich alis ſagte dem Vertreter des Matin
Jch bin glücklich daß es mir gelungen iſt die Ordnung

wiederherzuſtellen Wir haben beängſtigende und ſchmerzliche
Stunden durchlebt Mein Programm iſt bekannt es iſt ein Pro
gramm der Erſparniſſe das ich im Parlament und auf politiſchen
Rundreiſen wiederholt entwickelt habe Jn Uebereinſtimmung
mit dem Finanzminiſter werde ich Erſparniſſe erzielen die un
gefähr 10 Millionen ausmachen Wie es mir gelungen iſt die
Offiziere zur Heimkehr zu bewegen fragen Sie Sehr einfach
Jch habe mein Erſparnisprogramm dargelegt welches erlaubt
Heer und Flotte zu reorganiſieren Das Programm der Offiziere
das meinen Anſichten entſprach wurde von mir angenommen
Wir werden unſer Programm dem Parlament vorlegen und es
dort verteidigen Jch hoffe daß mich die Parlamentsmehrheit
unterſtützt Wenn ſie unſer Programm verwerfen ſollte ſo würden
wir uns ſofort zurückziehen Das Parlament wird am 13 Sep
tember zuſammentreten Eine Verzögerung von ein paar Tagen
iſt möglich wegen der Vorbereitung von Geſetzentwürfen

Dem Verlangen der öffentlichen Meinung nach Refor
men im Jnnern nachkommend wird das Miniſterium der
Kammer Geſetzentwürfe über Reformen admi
niſtrativer und wirtſchaftlicher Natur vorlegen Die eine
Zeitlang lebhaft erregte öffentliche Meinung hat ſich nun be
ruhigt und man erwartet jetzt mit Zuverſicht den Zuſam
mentritt der Kammer die ſich dem Reformwerk im Jnnern
mit jenem Geiſte der Eintracht und Mäßigung zu widmen
verheißt welcher heute alle Klaſſen der Bevölkerung ohne
Rückſicht der Partei beſeelt

Deutsches Reich

Ein konſervativer Vertreter
8 Gegen den konſervativen Reichstagsabgeordneten für

Reuß ältere Linie Oberjuſtizrat Arnold in Greiz
nehmen jetzt auch ſeine eigenen Wähler Stellung Man
richtet an ihn öffentlich die kurze und bündige Aufforderung
ſein Mandat niederzulegen Herr Arnold iſt näm
lich mit Hilfe aller bürgerlichen Parteien gewählt worden
nachdem er ſich öffentlich gegen eine weitere Belaſtung
von Mittelſtand und Arbeiterſtand durch indirekte
Steuern und für eine Ausdehnung der neu eingeführten
Reichserbſchaftsſteuer erklärt hatte Herr Arnold hat aber
im Reichstage eine gerade umgekehrte Politik einge
ſchlagen die er in ſeiner Erklärung noch zu verteidigen
ſuchte Dieſer Widerſpruch wird ihm jetzt in einer Ver
öffentlichung des Vorſtandes des Vaterländiſchen Vereins im
Fürſtentum Reuß ä L im Geraiſchen T ageb Ia t t
deutlich zu Gemüte geführt Nach dieſer öffentlichen Kenn
zeichnung des widerſpruchsvollen Verhaltens des Herrn
Arnold kann dieſem nichts anderes übrig bleiben als ſeine
parlamentariſche Tätigkeit abzuſchließen

Die Schulden des Dentſchen Riorches und der
Bundesſtaaten

Der amtlichen Finanzſtatiſtik entnehmen wir folgende
Angaben die ſich auf den Beginn des Rechnungs
jahres 1908 beziehen

Die geſamten fundierten Reichs und Staatsſchulden be
liefen ſich auf 16 573 Mill Mark gegen 16 386 Mill Mark im
Jahre 1907 15 691 Mill Mark i J 1906 15 205 Mill Mark
i J 1905 und 13 112 Mill Mark i J 1901 Der Zuwachs
war alſo im letzten Jahre mit 187 Mill Mark erheblich ge
ringer als in den beiden voraufgegangenen Jahren in denen
er 695 und 486 Mill Mark betragen halte Jn ſieben Jahren
hat ſich die Schuldenlaſt um nahezu 314 Milliarden Mark er
höht Das Reich hatte zu Beginn des Rechnungsjahres 1908
3643,5 Mill Mark Schulden eine Erhöhung hatte gegenüber
dem Vorjahr nicht ſtattgefunden doch ſind dann im Laufe
des Rechnungsjahres 250 Mill Mark Aproz Schuld
anweiſungen begeben worden Jn den letzten ſieben Jahren
bis Anfang 1908 hat ſich vie fundierte Reichsſchuld um 1328
Mill Mark oder 57 v H erhöht

Die Schulden der Bundesſtaaten betrugen zu Anfang
des Rechnungsjahres 1908 12 930 Mill Mark gegen 12 742
Mill Mark i J 1907 12 307 Mill Mark i J 1906 12 181
Mill Mark i J 1905 und 10 797 Mill Mark i J 1901
Jn ſieben Jahren hat alſo eine Zunahme um 2232 Mill
Mark oder 20,7 v H ſtattgefunden Die Schulden der
Bundesſtaaten haben ſich alſo in dieſer Zeit nur etwa ein
Drittel ſo ſtark vermehrt als die des Reiches Preußen
hatte zu Beginn des Rechnungsjahres 1908 7619 Mill Mark
fundierte Schulden gegen 7620 Mill Mark i J 1907 7229
Mill Mark i J 1906 7209 Mill Mark i J 1905 und 6603
Mill Mark i J 1901 Jm letzten Jahre hat alſo eine Ab
nahme der Schulden um 1 Mill Mark ſtattgefunden Die
Zunahme in den letzten 7 Jahren blieb mit 1016 Mill Mark
oder 15,4 v H hinter der der geſamten Bundesſtaaten zurück
Die Staatsſchuld Bayerns iſt verhältnismäßig ſtärker ge
ſtiegen als die Preußens Sie betrug im Jahre 1908 1795
Mill Mark gegen 1754 Mill Mark i J 1907 1707 Mill
Mark i J 1906 und 1363 Mill Mark i J 1901 hat alſo
in ſieben Jahren um 432 Mill Mark oder 31,7 v H zuge
nommen Das Königreich Sachſen das ſeine Staatsſchuld

beigeführt Der

hre 1908 weiter um 3 Mill Mark ermäßigt ſo daß ſie
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jetzt nur noch um 88 Mill Mark oder 10,6 v H über der des
Jahres 1901 liegt Württemberg dag ſeine Schuldenlaſt im
Jahre 1907 um 5 Mill Mark ermäßigen konnte zeigt im
Jahre 1908 eine ſehr ſtarke Zunghme um 29 Mill Mark ſo
daß die Staatsſchuld jetzt mit 586 Mill Mark um 90 Mill
Mark oder 18,2 v H über der des Jahres 1901 liegt Baden
hat im letzten Jahre ſeine Schuldenlaſt weiter um 21 Mill
Mark erhöht ſo daß ſie jetzt mit 470 Mill Mark um 135
Mill Mark oder 40,3 v H über der des Jahres 1901 liegt
Verhältnismäßig noch ſtärker war die Zunahme in Heſſen
wo die Schuld im letzten Jahre um 21 Mill Mark und in
den letzten 7 Jahren um 121 Mill Mark oder 42,3 v H ge
ſtiegen iſt Die Staatsſchuld in Elſaß Lothringen die in
den voraufgegangenen Jahren langſam zurückgegangen war
iſt im letzten Jahre um ein geringes geſtiegen Mecklen
burg Schwerin Braunſchweig und Oldenburg ſowie einige
kleinere Staaten hatten zu Beginn des Jahres 1908 eine
etwas geringere Staatsſchuld als ein Jahr zuvor Von den
Hanſeſtädten hatte Hamburg im letzten Jahre eine ſehr er
hebliche Zunahme der Staatsſchuld von 489 auf 546 Mill
Mark oder um 57 Mill Mark oder faſt 12 v H Auch die
Staatsſchuld von Bremen iſt von 220 auf 235 Mill Mark
geſtiegen wogegen die im Jahre 1907 ſtark angewachſene
Staatsſchuld von Lübeck um 6 Mill Mark zurückgegangen
iſt Zwei Staaten Anhalt und Reuß ältere Linie
haben überhaupt keine Staatsſchulden

Auf den Kopf der Bevölkerung kommen im Reiche 213 22
Mark Staatsſchulden und 60,08 Mark Reichsſchulden Die
Staatsſchulden ſind am größten in Bremen mit 892,33 Mark
auf den Kopf demnächſt folgen Hamburg mit 623,92 Lübeck
mit 520,92 Heſſen mit 336,71 Bayern mit 275,09 Württem
berg mit 254,41 Baden mit 233,80 Preußen mit
204,29 Mecklenburg Schwerin mit 203,81 Sachſen mit
203,56 Oldenburg mit 133,74 Braunſchweig mit 104,22
Schwarzburg Rudolſtadt mit 47 08 Sachſen Meiningen mit
32 42 Waldeck mit 28,35, Mecklenburg Strelitz mit 20,24
Elſaß Lothringen mit 19,61 Sachſen Koburg Gotha mit
18,50 Schaumburg Lippe mit 20 Lippe mit 9,16 Schwarz
burg Sondershauſen mit 69 Reuß j L mit 7,20 Sachſen
Altenburg mit 4,27 und Großherzogtum Sachſen mit 4,23
Mark Staatsſchulden auf den Kopf der Bevölkerung Die
kleinen Staaten haben alſo abgeſehen von den Hanſeſtädten
verhältnismäßig viel weniger Staatsſchulden als die
größeren

Partei Nachrichten

Ein ſozialdemokratiſcher Parteitag
Jm Berliner Gewerkſchaftshaus tagte am Sonntag

unter Beteiligung von 75 Delegierten und Delegiertinnen
der diesjährige Parteitag der Sozialdemo
kratie der Provinz Brandenburg Nach demvom Parteiſekretär Richard Schmidt erſtatteten Jahres
bericht umfaßt die ſozialdemokratiſche Partei der Provinz
Brandenburg zurzeit in achtzehn Kreiswahlvereinen 18 608
Mitglieder gegenüber 19 028 im Vorjahre Der Bericht be
klagt beſonders den Mangel an Verſammlungslokalen in
den kleineren Orten die vielfach durchgeführten Boykotts
hätten keine weſentliche Beſſerung in dieſer Beziehung her

bisherige Landtagsabgeordnete Paul
Hirſch hielt dann einen Vortrag über Die Verwaltung in
Preußen Es wurde beſchloſſen den Hirſchſchen Vortrag als
Broſchüre zu verbreiten

Ueber Die politiſche Lage referierte Reichs
tagsabgeordneter Robert Schmidt Er nahm zunächſt die
ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion gegen die Angriffe in
Schutz die aus der Partei heraus deswegen gegen ſie gerich
tet wurden weil ſie bei der Beratung der Reichsfinanz
reform nicht das Mittel der Obſtruktion in An
wendung gebracht hat Die Obſtruktion hätte keine Aus
ſicht auf Erfolg gehabt ſie ſei auch durch die neue Geſchäfts
ordnung techniſch erſchwert geweſen

Ueber die Stellung der Partei zum Frei
ſinn führte der Redner aus in der Partei ſei wohl keine
Neigung zu einem innigeren Kontakt mit dem Freiſinn
vorhanden Nicht die Sozialdemokratie ſondern der Frei
ſinn müſſe bei den Wahlen ſeine Taktik ändern wenn ein
anderes Verhältnis herbeigeführt werden ſolle Während
die Sozialdemokratie bis 1903 bei Stichwahlen immer
den Freiſinnigen als das kleinere Uebel wählte habe
der Freiſinn bei Stichwahlen immer den Konſer
vativen unterſtützt und beiſpielsweiſe in der Provinz
Brandenburg den Sozialdemokraten auf dieſe Weiſe vier
Mandate zugunſten der reaktionären Parteien abgenommen

Aus den Kolonien
Seidenſpinner in Kamerun

DKG Hierüber ſchreibt Herr Oberleutnant Arnold
Schultze Bonn der Deutſchen Kolonialzeitung

Die Zeitungen bringen neuerlich Mitteilungen über
afrikaniſche Seide aus denen hervorgeht daß die Verſuche
welche man in Bukoba am Viktoria Nyanſa mit der Nutzung
der betreffenden Seidenraupen angeſtellt hat ziemlich weir
gediehen ſind und bereits dazu geführt haben daß man der
Verwertung dieſes Naturproduktes auch praktiſch näher ge
treten iſt Dies veranlaßt mich darauf hinzuweiſen daß
die Spinner um die es ſich hier jedenfalls handelt
Anaphe Arten welche ſich dadurch auszeichnen daß ihre
Raupen große gemeinſchaftliche Kokonballen herſtellen
auch in den Waldgebieten Kameruns mancherorts überaus
häufig ſind Jch entfinne mich übrigens Geſpinſte dieſer
Raupen die aus Kamerun ſtammten im Berliner Muſeum
ür Naturkunde zu hahen Außer dieſen Geſell
chaftsſpinnern gibt es aber im Norden Kameruns in Bornu
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und Adamaug zwei Epiphora Arten aus der Familie der
Saturniiden deren Raupen ſtarke Einzelkokons herſtellen
Verſuche mit der Verwertung dieſer ſind ſoviel ich weiß
bisher noch nicht angeſtellt worden Die Kokons dieſer
Spinner findet man während der Trockenheit ſtellenweiſe
recht häufig am Chriſtusdorn Zizyphus wo ſie durch ihre
weiße Färbung von weitem auffallen Vielleicht führt
ieſer Hinweis dazu daß man ſich auch in Kamerun mit

Verſuchen bezüglich der dortigen Seidenſpinner befaßt

Die Siſal Jnduſtrie in Deutſch Oftafrika
Wie uns aus Kolonialkreiſen mitgeteilt wird hat der Anbau

der Siſalpflanze in DeutſchOſtafrika in der letzten Zeit einen
bedeutenden Aufſchwung gnommen Die in Deutſchland ange
ſtellten Verſuche die Siſalpflanze in der Kolonie auszubreiten
datteren ſeit dem Jahre 1893 aber erſt 1896 wurde dieſe Faſer
in DeutſchOſtafrika angebaut Jn dem ſeit dieſer Zeit verfloſſenen
Jahrzehnt hat die Kultur des Siſal bedeutende Fortſchritte ge
macht mit dem Erfolg daß im Jahre 1907 der Export dieſer
Pflanze ſogar den des Kautſchuks übertraf Jm Jahre 1907 belief
ſich der Siſalexport nämlich auf 2830 Tonnen im Werte von
2 161 680 Mk d h er iſt in 5 Jahren um das Siebenfache ge
ſiegen Ende 1908 gab es in DeutſchOſtafrika 18 Geſellſchaften
welche ſich mit der Siſalkultur beſchäftigten und außerdem noch
eine große Zahl Pflanzer Man ſchätzt die allein 1909 im Wil
Helmsthaldiſtrikt zum Schnitt gekommenen Pflanzen auf ſechs
Millionen Stück Jnfolge der Sorgfalt welche man der Siſalkultur
widmet iſt das deutſch oſtafrikaniſche Produkt bekannt für ſeine
vorzügliche Qualität
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Ausland
Ein neuer ruſſiſcher Korrnptionsſkandal

Senator Pahlen der das Turkeſtangebiet
revidiert erhielt den mit Dokumenten belegten Bericht eines
Offiziers der ganz unglaubliche Zuſtände in der Militär
verwaltung des Eebietes aufdeckt So beſaß das Gebiet eine
ſogenannte tote Batterie die General Dudaro w kom
mandierte Dieſe Batterie ſtand zwar nur auf dem Papier
doch bezog der General alle für die Batterfe beſtimmten
Furagegelder und Löhnungen Nachdem General Duda
row eine Reihe ſchwerer Verbrechen und Unterſchlagungen
begangen hatte fürchtete er deren Entdeckung und traf des
halb mit dem früheren Chef des Transkaspigebietes General
Uſſarowski ein Uebereinkommen die Krone ſyſtematiſch
zu beſtehlen und alle gegen ſie gemachten Anzeigen zu unter
ſchlagen

Daraufhin nahmen die Anterſchlagungen einen gran
dioſen Charakter an und bezifferten ſich jährlich auf viele
hunderttauſend Rubel So ſchaffte General Duda
row von Lazarettgeldern Wagen und Pferde für ſeine Frau
an Als ſich ein Offizier fand der gegen dieſe beiden Gene
rale klagte wurde er für geiſteskrank erklärt Den drei
letzten Kriegsminiſtern Kuropatkin Sacharow und
Roediger gingen zahlreiche Klagen über die Spitzbübe
reien dieſer beiden Satrapen zu jedoch erfolglos weil Ge
neral Uſſakowski als Gebietschef gefälſchte Dokumente ein
reichte die den Klägern den Hals brachen

Kriegsminiſter Roediger ſchrieb ſogar auf eine der
artige Klage über greße Unterſchlagungen r Reſo
lution S Sollte der Kläger fernerhin ver
ſuchen Gerechtigkeit zu fordern ſo ſei er
ins Gefängniszuſteckenoderausdem Gebiet
auszuweiſen Sogar die beſtochenen Beamten Tur
keſtans wagten die ungerechte Reſolution nicht auszuführen
und die Mißſtände blieben im Dunklen

Die Lage vor Melilla
iſt im weſentlichen unverändert Anſcheinend hat der Oberſt
kommandierende General Marinas die Abſicht die Ster
lung der Rifkabylen deren Kernpunkt in den Gurugubergen
liegt zu umgehen Naturgemäß kann man ſich aus den
Berichten über dieſe Angriffsbewegungen der Spanier kein
klares Bild von den ſtrategiſchen und taktiſchen Maßnahmen
des ſpaniſchen Oberkommandos machen Doch ſcheint jeden
a re Entſcheidung näher zu rücken Ein Telegramm
meldet

London 30 Auguſt Aus Liſſabon wird telegraphiert
daß geſtern und vorgeſtern zahlreiche Truppen von Melilla nach
Zoco el arba abgegangen ſind Nach einem Bericht der Daily News
waren es allerdings nur zwei weitere Bataillone Jnfanterie die
die bereits vorausgeſandten Truppen General Aguileras ver
ſtärken ſollen Nach einem Bericht der Central News hat General
Aguilera am Freitag einen Verſuch gemacht in das 15 Meilen
von Zoco el arba entfernt liegende Zeluaneinzudringen
Unterwegs aber ſtieß er auf eine Harka hinter ſehr ſtarken Be
feſtigungen die ihn zum Rückgang nach El Arlea zwangen

Nach einer weiteren ſehr wahrſcheinlich klingenden portugie
ſiſchen Meldung hat ſich General Marinas davon überzeugt
daß der Gurugu nicht durch einen Frontangriff zu nehmen iſt Das
erkläre das Vorſchieben größerer Truppenteile in der Richtung nach
Nador und Zeluan Wenn er dieſe beiden Plätze genommen habe
werde er den Gurugu von der Rückſeite angreifen können Sämt
liche Hoſpitäler ſind am Sonnabend geräumt worden

Aus Malaga allein wurden 2000 Verwundete nach Cordova
und Granada übergeführt Offenbar will man Raum für die
Opfer der nahe bevorſtehenden Kämpfe ſchaffen Es heißt daß in
Melilla einige Cholerafälle rorgekommen ſind Doch
ſtellt dies die Armeeleitung in Abrede Zahlreiche kleine Gefechte
und andere Zuſammenſtöße zwiſchen beiden Parteien werden von
verſchiedenen Punkten gemeldet Jn den Bergen acht Kilometer
von Cabo de Agua entfernt ſollen die Spanier auf eine Harka
geſtoßen ſein und die Kabylen vertrieben haben ohne mehr als
einen Verwundeten zu haben Die Kachdang denen dieſe Kabylen
angehörten können alſo offenbar nicht ſo gut ſchießen wie die auf
dem Gurugu

Aus einem Berichte der Daily Mail geht hervor daß die
Mauren das Meer ſüdweſtlich von Melilla fortwährend mit ihren
Kanonen beſchießen und Sonnabend faſt ein Transportſchiff
in den Grund geſchoſſen hätten wenn es ſich nicht unter
die Mauern des Forts gerettet hätte Jn dem Vericht iſt von acht
Geſchützen die Rede Der Standart meldet aus Madrid die
Regierung habe beſchloſſen weitere 20 000 Mann nach Melilla
zu entſenden

Die Geldklemme in Perſien

dauert an und mit ihr die Unruhe in den Provinzen Die
Banken weigern ſich Vorſchüſſe zu geben und die fremden
Mächte beabſichtigen ſo kange kein Geld zur Verfügung zu

ſtell R nicht einwilligt unteKninhine ehe Aen ſt e Atehn

eine Ueberwachung der Ausgaben einzuräumen
Gegen dieſe fremde Jntervention in der Handhabung der
perſiſchen Finanzen ſträuben ſich aber die Nationaliſten Jn
folge des Geldmangels haben die militäriſchen Expeditionen
zur Wiederherſtellung der Ruhe und Ordnung in den ver
ſchiedenen Landesteilen unterbleiben müſſen Die Anar
ch iſe herrſcht angeblich weiter und das Preſtige der Regie
rung nimmt ab Es iſt nicht unmöglich daß ruſſiſche
Truppen den Befehl erhalten im Jntereſſe der Sicher
Ja in Aſerbeidſchan Maßregeln zu ergreifen während die

erſtellung der Ordnung im Süden wo der britiſche
Handel lahmliegt und das Reiſen faſt unmöglich ge
worden iſt durch England erfolgen wird Die Politik
der Regierung die Zahlung von großen Geldſtrafen von
za Reaktionären erzwingen wollte ſoll ſich nicht bewährt

aben
Es liegt angeblich die Gefahr vor daß bei Fortdauer

der Geldklemme Uneinigkeit unter den Nationaliſten ent
teht Bedauerlich iſt es daß die Zuſammenberufung des

Medſchlis nicht vor dem Ramaſanfeſt alſo nicht vor der
dritten Woche des Oktober möglich iſt

Der gute Freund
Wie die Tribunga aus Cattaro meldet ſoll der mon

tenegriniſche Miniſter General Wukotitſch nach
Petersburg gefahren ſein um mit der dortigen Regierung
die Einzelheiten des in Ausſicht genommenen Beſuches
des Zaren in Antivari zu vereinbaren Wie es
heißt wird Kaiſer Nikolaus bei dieſem Beſuche vom König
Viktor Emanuel von Jtalien begleitet ſein Beide Monarchen
werden nur wenige Stunden in Antivari bleiben

Tſchechiſche Ausſchreitungen in Trebnitz
Als t deutſche Ausflügler aus Trebnitz

darunter auch der Vorſtand des deutſchen Volksrates für
Böhmen Doktor Ditta ſamt Frau nach Trebnitz heim
kehrten wurde auf ſie aus der tſchechiſchen Mühle
von Trebnitz geſchoſſen Der Pächter der Mühle
der ein fanatiſcher Tſcheche iſt hat ſchon einmal im April
auf zwei Deutſche geſchoſſen

Amerika in Oſtaſien t
Aus San Francisco wird gemeldet daß das Ge

ſchwader das unter dem Befehl von Admiral Sebree die
Häfen von China und Japan und die Philippinen beſuchen ſoll fertig für die Abfahrt iſt Es be
ſteht aus acht Schlachtſchiffen und zwar aus der Colorado
Pennſylvania Maryland Weſt Virginia South

Dakota e California und Teneſſee Man
hofft daß dieſe Schiffe die beſten die die amerikaniſche
Flotte hat in Japan einen guten Eindruck
machen werden Das Geſchwader wird in den nächſten
Tagen abfahren

Zeppelin II bei ſeinem lehten Anfall

Der Luftkreuzer Z III wird vom Unglück verfolgt
Schon auf der Fahrt nach Berlin erlitt er in der Nähe von
Krimmitſchau einen ſchweren Schaden am vorderen linken
Propeller konnte aber mit den drei anderen Propellern ſeine
Fahrt nach Berlin wo er enthuſiaſtiſch empfangen wurde
glücklich fortſetzen Montag morgen um 5 Uhr als ſich das
Luftſchiff auf der Rückkehr nach Friedrichshafen befand er
litt es bei Bülzig in der Nähe von Wittenberg eine
neue ſchwere Havarie die es zur Landung und zur
längeren Unterbrechung der Fahrt zwang

Früh um 5 Uhr überflog das Luftſchiff Z TII den
kleinen Ort Bülzig der etwa ſechs Kilometer von der Bahn
ſtation Zahna an der Bahn Bexlin Wittenberg liegt Das
Luftſchiff bewegte ſich in ziemlich ſchneller Fahrt als ſich
plötzlich die vordere Spitze des Luſtſchiffes zu Boden
ſenkte Gleichzeitig wurden ſämtliche Maſchinen abge
ſtellt während die Beſatzung Waſſerballaſt ausgab um den
Kreuzer wieder in horizontale Lage zu bringen Dann flog
das Luftſchiff noch etwa 500 Meter weit und landete ſchließ
lich auf einem ebenen Heidegelände kurz hinter Bülzig Die
Landung vollzog ſich glatt Einige Ziegeleiarbeiter die zur
Arbeit gingen leiſteten raſche Hilfe Oberingenieur Dürr
und die Monteure ſprangen ſofort aus den Gondeln um den
Schaden zu beſichtigen Es ſtellte ſich heraus daß der vor
dere rechte Propeller gebrochen war und daß die
Metalklteile die ſich während der ſauſenden Umdrehun
gen loslöſten durch das Luftſchiff hindurchge
flogen waren Dadurch war die fünfte Gaszele
völlig zerſtört worden Auf der rechten Seite der
Ballonhülle klaffte ein mannsgroßes Loch dem auf
der anderen Seite des Luftſchiffes ein kleinerer Riß ent
ſprach Oberingenieur Dürr und Graf Zeppelin jun hielten
eine längere Konferenz ab in der beſchloſſen wurde die
Fahrt vorläufig zu unterbrechen und den Schaden erſt not
dürftig auszubeſſern Es wurde ſofort nach Friedrichshafen
Berlin Bitterfeld und an die Daimlerwerke telegraphierr
um Hilfsmannſchaften zu requirieren und Erſatzteile herbei
zuſchaffen Kurz vor 12 Uhr traf

der Kronprinz

im Automobil an der Unfallſtelle ein Jn ſeiner Beglei
tung befanden ſich Oberſtleutnant v Oppen und zwei Offi
ziere Der Kronprinz ließ ſich von Oberingenieur Dürr
über die Urſachen des Unfalles Vortrag halten und beſtieg
dann die vordere Gondel um den Schaden im einzelnen zu
beſichtigen Nach einer halben Stunde fuhr der Kronprinz
wieder nach Potsdam zurück Jnzwiſchen waren zweihundert
Mann des in Wittenberg garniſonierten Jnfanterieregi
ments eingetroffen um die Sicherungs und Abſperrungs
maßregeln vorzunehmen

Hauptmann v Kehler Landrat Freiherr v BVoden
hauſen und Direktor Colsmann befinden ſich an der Unfall
ſtelle Die Reparierung des Schadens dürfte etwa zwei
Tage in Anſpruch nehmen 2

Als die Nachricht von dem Unfall heute in Wittenberg
gegen 9 Uhr morgens bekannt wurde ſchloſſen ſofort ſämtliche
Schulen und faſt alle Geſchäftsleute und Fabriken entließen
ihr Perſonal damit es ſich das Schauſpiel bei Bülzig anſehen
könne Viele Tauſende von Menſchen umſtehen den Z III

und ſehen ſich das Rieſenfahrzeug an

J

Der Oberpräſident von Mahvevur
das Landratsamt in Wittenberg folgendes Telegry Neß an
gehen Jch darf vorausſetzen daß dort dem Verirete
Grafen Zeppelin alle nur mögliche Hilfe angeboten n des

leiſtet wird nd gDer Oberpräſident
Graf Zeppelin in Friedrichshafen

Graf Zeppelin wurde bei ſeinem Eintreffen in Fri
richshafen von ſeiner Nichte der jungen Gräfin Ze ried
und einigen Herren empfangen Deppelin

Ueber die Umſtände des Mißgeſchicks äußerte der Graf
daß die Propeller ſo nicht bleiben könnten
müßten gewiſſe Abänderungen erfahren vor allem aber w ſie
etwas beſchnitten werden Er ſelbſt habe nicht auf d
Ausführung des Programms mit dem ungenügend erprohie

Fahrzeug gerechnet Es ſei ihm aber unmöglich geweſen p
noch einmal Berlin durch eine erneute Hinausſchieh
des Termins eine Enttäuſchung zu bereiten zumal v
ſchlimmſtenfalls wie jetzt einige Havarien hätten eintret u
können Es freue ihn daß er auch ſo wenigſtens bis Verltt
habe vordringen können das ihm einen Empfang vereite
habe der ihm unvergeßlich ſein werde Gegenüber de
Leiſtung des Z III und dem Erfolge der Fahrt trete du
kleine Mißgeſchick völlig in den Hintergrund v

Graf Zeppelin wird ſich nicht zur Landunggsſtelle be
geben Er wird nach Bregenz fahren um dort Kaiſer
Franz Joſef zu begrüßen und ihm ſein Bedauern dar
auszuſprechen daß er nicht in der Lage iſt ihm ſein Luftſchiff
vorzuführen

Ein Jnterview an der Unufallſtelle
H Verlin 30 Aug Privattelegramm De

von Louis Hirſchs Depeſchenbureau nach der Unſallſtelle bei
Bülzig entſandte Spezial berichterſtatter fand den
Grafen Zeppelin jun umgeben von einer Anzaht
Offiziere und Jngenieure vor Obwohl Graf Zeppelin
jun kein Auge von den Reparaturarbeiten wendete erteilte
er doch mit großer Liebenswürdigkeit bereitwilligſt Aus
kunft Die Frage ob ſich beim Aufſtieg in Berlin oder dangth
irgendwelche Störungen an Z III gezeigt hätten beant
wortete der junge Graf mit einem entſchiedenen Nein
Der Graf erklärte wenn wir nicht mit voller Ge
ſchwindigkeit fahren konnten ſo lag doch
kein Grund vor die Rückfahrt nicht anzutreten Wir
waren ſchon mehrere Stunden gefahren der Morgen bereits
angebrochen als wir plötzlich einen eigentümlichen Run
verſpürten und bemerkten daß der rechte Vorderpropeller
gebrochen ſei Der fünfte Ballonett war durchſchlagen
worden an der entgegengeſetzten Seite flog das Stüt
wieder heraus Jch hatte urſprünglich die Abſicht bis nach
Bitterfeld zu fahren doch die übrigen Jngenieure
rieten davon ab Nachdem wir das Weichbild Vülzigs
paſſiert hatten gaben wir Notſignale die die Arbeiter der
Ziegelei Herwig nicht ſogleich verſtanden Trotzdem ging
die Landung ohne ſremde Hilfe glatt von ſtatten Wir
ſprangen ſofort aus der Gondel und hielten den Ballon feſt
Jch benachrichtigte hierauf ſelbſt meinen Onkel und beorderte
von der nächſtgelegenen Station Erſatzteile Wenn wir
nicht mit mehr Erſatzteilen ausgerüſtet waren ſo lag das
an der Schnelligkeit mit der Z III hergeſtellt wurde
Daß morgen ſchon eine Weiterfahrt ſtattfinden kann iſt
ausgeſchloſſen Die Antwort von meinem Onkel iſt ſchon
eingetroffen Graf Zeppelin jun wird wie die geſam
übrige Veſatzung an der Unfallſtelle übernachten Erre
durch die vorhergegangenen Ereigniſſe ſind alle erſchöpft

Halle und Amgebung
Halle a 31 Auguſt

Aquavrien und Terravien Husstellung
Zum zweitenmal veranſtaltet der Verein für Aquarien

und Terrarienkunde Daphnia eine Ausſtellung Jn den
Räumen des Etabliſſements Bellevue Lindenſtraße
wird der Oeffentlichkeit auf jenem Gebiete ein umfang und
inhaltsreiches Bild geboten das mit Liebe und Sorgfalt zu
ſammengeſtellt iſt und für jedermann Fachgelehrten oder
Laien Jntereſſantes und Sehenswertes bietet

Es iſt nicht leicht die Gruppen zur Ausſtellung zu
bringen Neben den techniſchen Schwierigkeiten die men
umfangreichen Aquarien in die Ausſtellungsräume zu beſ
dern ſind auch an Ort und Stelle noch Vorkehrungen für
gleichmäßige Temperatur Luftzirkulation uſw zu treffen
Doch das Werk iſt gelungen Selten iſt eine ſo große An
zahl wertvoller oder wenig vorhandene
Species vereint geweſen ſelten ſah man ſo vie
Variationen und Prachtexemplare beiſammen Jn re
voller Anordnung präfentieren ſich die ausgeſtellten Objekte
die tunlichſt nach Gruppen wiſſenſchaftlich geordnet ſind

Vor allem iſt eine Sammlung Welſe zu ermümme
die nach fachmänniſchem Ausſpruch eine Sehenswürdig J
darſtellt Da find Tiere darunter die aus der Tertiärzeit T
halten blieben andere wieder wie der ſüdamerikaniſche I
zerwels zeigen ganz eigenartige Form Auch der Zi
wels der kräftige elektriſche Schläge auszuteilen permar
iſt neben dem Katzen Faden deutſchen u a Welſen r
ſtellt Vemerkenswert iſt auch der Kletterfiſch der er
auf dem Feſtlande vermöge ſeiner ſtacheligen Kiemenrän
fortbewegt und ſtundenlang im Sande verweilen kann Jr
ſchillernden Farben und ſchönen Zeichnungen in Kerrrige
digen Formen und Spielarten ſind große und kleine
vertreten Cichliden darunter die prächtigen Perlmu iſt
fiſche Labyrinthfiſche Zahnkarpfen teils eierlegend bis
lebend gebärend Karpfenfiſche vom bekannten Goldfiſch
zum eigenartigen Schleierſchwanz und wie ſonſt die Be
re heißen mögen ſchwimmen munter in ihren
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oewnung folgendes
e gelten laſſen wenn ſie auch nur mündlich Vollmacht erteilt

Wenn ſie die Prozeßführung ausdrücklich oder ſtillſchweigend

in Theorie und
Vechtsſtreits

t Srwwdſas der Zivilprozeßordnung war auf das Verfahren

Wialen Ge
h aigt Frage höhere Anforderungen in formeller Hinſicht zu ſtellen

n der Zivilprozeßordnung geſchehen iſt

Psgegnen

wenn eine

J n fremdländiſche Lurche zu ſehen Molche
nd Kröten wie ſie bei uns zu finden ſind wohnen

lich neben Echſen Salamandern und anderen Gäſten
Tropengebieten Unter den Reptilien be

ich neben vielen ungefährlichen Natterarten auch die
Kreuzotter Schildkröten in mannigfacher Art
en Zeichnungen die oft hohen Wert repräſen

jegen faul und ungelenk in ihren Behältern Sehens
Raritäten ſind einige junge Krokodile und das far

Werhſelnde Chamaeleon Auch die Sammlung der fremd
benweche Schlangen haben die Mitglieder der Daphnia

e beſchickt Noch viel gibt es ſonſt zu ſehen Niedere
wei rtiere Käfer Schnecken Jnſekten ferner Präparate
Waſſer en Amphibien und Lurchen Beſonders intereſſant
v Se Tierchen die darſtellende Beiſpiele von Nimikri
ſud V die Stabheuſchrecke
vie das Waſſer in den Aquarien friſch zu erhalten be
a die Ausſtellungsleitung die Durchlüftungsanlage von

D del u Stöſſel die vermöge eines einfachen Apparates
iſhe Luft in das Waſſer pumpt Fa J M Reichhardt
r hat Fachbücher Zeitſchriften und künſtleriſchen Wand
nut ausgeſtellt ſe daß auch nach dieſer Seite die Aus
ung ein abgerundetes Bild gibt

Nach beendetem Rundgang iſt es die Ueberzeugung aller
geſucher daß die Ausſtellung in jeder Beziehung gelungen
und ſehenswert iſt Hoffentlich kommen viele Hallenſer
dazu die Sammlungen zu beſichtigen

ung der
aheimiſ
yröſche

fried
s fernen

Telegraphiſcher Reeurs
Das ReichsVerſicherungsamt hat entſchieden daß nicht

ploß telegraphiſche Rekurseinlegung uläſſig i ſondern daß
in dieſem Falle auch als Unterſchrift die bloße Bezeichnung
des Verſicherungsträgers genügt

Eine Berufsgenoſſenſchaft legte in einer Unfallſache
gegen das Urteil des Schiedsgerichts telegraphiſch Rekurs
ein Das Telegramm trug lediglich die Unterzeichnung

Berufsgenoſſenſchaft und ging während der Rekurs
friſt bei dem ReichsVerſicherungsamt ein Nach Ablauf der
Friſt lief ſodann eine von dem Vorſtande der Berufsgenoſſen
ſchaft unterzeichnete Rekursrechtfertigung ein die auf die
elegraphiſche Rekurseinlegung Bezug nahm Ermittlungen
des ReichsVerſicherungsamts ergaben daß das Telegramm
von dem Geſchäftsführer der Berufsgenoſſenſchaft ohne Er
mächtigung des Vorſtandes verfaßt und abgeſandt worden
war Das Reichs Verſicherungsamt hat in einer Entſcheidung
erkannt daß der Rekurs form und friſtgerecht eingelegt ſei
und zur Begründung folgendes ausgeführt

Der Senat hat kein Bedenken getragen die telegraphiſche
Rekurseinlegung in Uebereinſtimmung mit der bisherigen Praxis
für zuläſſig zu erachten Es legt kein Grund vor dieſes moderne
in dringlichen Fällen unentbehrliche Verkehrsmittel aus dem
Prozeßverfahren auszuſchalten Der Eigenart des Telegramms
iſt auch inſofern Rechnung getragen worden als die Parteibezeich
nung N Berufsgenoſſenſchaft für eine den Vorſchriften des
g 31 der Verordnung vom 19 Oktober 1900 genügende Anterſchrift
erachtet wurde Dabei iſt von der Erwägung ausgegangen worden
daß im telegraphiſchen Geſchäftsverkehre bei Korporationen uſw
die Hinzufügung einer Namensunterſchrift nicht üblich iſt und daß
der Zweck des Telegramms hierdurch auch nicht ſicherer zum Aus
drucke gebracht werden würde Denn die Namensunterſchrift er
ſcheint nicht in Urſchrift ſondern nur in der zuweilen überdies
verſtümmelten oder veränderten Wiedergabe des Telegraphen
beamten Ueber die Zuläſſigkeit der Genehmigung der Rekurs

einlegung durch den Vorſtand führt die Entſcheidung ſodann weiter
aus Die Arbeiterverſicherungsgeſetze und die das Verfahren vor

den Verſicherungsgerichten regelnden Verordnungen enthalten über
die Zuläſſigkeit der Genehmigung der Prozeßhandlung eines Nicht
berechtigten keine Beſtimmungen Es müſſen daher die hierüber
in anderen Geſetzen aufgeſtellten Grundſätze entſprechende An
wendung finden Hierbei kommt in erſter Linie die Zivilprozeß
ordnung in Vetracht Denn ſie regelt ein dem Verfahren vor
den Verſicherungsgerichten ähnliches Prozeßverfahren und zahl
Leiche ihrer Beſtimmungen ſind durch ausdrückliche geſetzliche An
ordnung oder durch die Praxis des ReichsVerſicherungsamtes auf
das Verfahren vor den Verſicherungsgerichten übertragen worden
Für den Fall daß ein Bevollmächtigter ohne Vollmacht oder ein
Geſchäftsführer ohne Auftrag eine Prozeßhandlung für eine Partei
vorgenommen hat beſtimmt aber S 89 Abſ 2 der Zivilprozeß

Die Partei muß die Prozeßführung gegen

genehmigt hat Dieſe Genehmigung kann wie übereinſtimmend
Praxis angenommen wird in jeder Lage des

ſelbſt nach rechtskräftiger Entſcheidung erfolgen

Verſicherungsgerichten anzuwenden Es würde dem
iſte der Arbeiterverſicherungsgeſetze widerſprechen für

des givil Die Uebernahmevilprozeſſualen Grundſatzes kann um ſo weniger Bedenken
n e 8 84 des GewerbeUnfallverſicherungsgeſetzes be

Vorſch i t ß auf die Anfechtung rechtskräftiger Entſcheidungen die
Verag en der Zivilprozeßordnung über die Wiederaufnahme des
ſchriften entſprechende Anwendung finden Zu dieſen Vor
Er beſti gehören auch diejenigen im S 579 der Zivilprozeßordnung

immt unter Nr 4 daß die Nichtigkeitsklage gegeben iſt
vertrete Partei in dem Verfahren nicht nach Vorſchrift der Geſetze

n iſt es ſei denn daß ſie die Geſchäftsführung ausdrück
lig

S ſtillſchweigend genehmigt hat Durch Bezugnahme des
9 57de Sr v 4 der Zivilprozeßordnung wird alſo die Anwendung
Kmächtiet ſatzes daß eine Partei Prozeß handlungen eines Nicht
Sinne i en genehmigen kann beſonders nahegelegt Jn dieſem
zugunſte auch in zahlreichen Urteilen vom ReichsVerſicherungsamte

en der Verſicherten entſchieden worden

Schüler Regatta
AmSaale men Sonntag fand die II Schüler Regatta auf der

wärtigen NeuRagoezy bei lebhafter Beteiligung der aus
Führung her eher RuderVereinigungen unter

Rennen r ehrer als Protektoren ſtatt Ausgeſchrieben waren
Doppel zu zwar 1 Großer Vierer offen für jede Mannſchaſt
Anſän Jweier mit Steuermann offen für jede Mannſchaft

Jahre e u offen für Mannſchaften die erſt in dieſem
halb der udern erlernt haben Der Start hefand ſich unter
Vahnlän teinmühle das Ziel vor der Brachwitzer Fähre die
auf Weg für Rennen 1 und 2 auf 1200 Meter für Rennen 9
die deren eter ſtromab feſtgeſetzt Als Schiedsrichter fungierten

waren die P Möwes M Oeſtreich C Nelſon zu Zielrichtern
Herren Prof Werner G Viktoria Verlin und

S

phibien Jn gekrennker Andtdung ſind

W

W Möwes R mee und als Starter Herr Rogge R f funme zu gewähren ſſt die eine ausreichen de Entſchädigung
am Stadtgymnaſium Halle beſtellt

Schönſtes RegattaWetter herrſchte und eine auserleſene Zu
ſchauermenge ſich zumeiſt aus Lehrerkollegien bezw den Eltern
Schulkameraden und Ruderern zuſammenſetzend ſäumte die male
riſchen Saaleufer ein das ſeltene Schauſpiel mit regſtem Jnter
eſſe verfolgend

Sieger wurde im Nennen Nr 1 belegt mit Wanderpreis ge
ſtiftet vom LehrerKollegium des Stadtgymn Halle Merſe
burger S R C mit 4,35 Min 2 Boot R C am Stadtgymn
Halle mit 4,45 Min 3 Boot Naumburger Gymn R C mit
5,04 Min

Jm Rennen Nr 2 belegt mit Wanderpreis geſtiftet vom
Schüler Saale RegattaVerein ſiegte Ruder Vereinigung
am Louiſenſtädt Realgymnaſium Berlin mit
6,2728 Min Zeit 2 Boot wurde R C am Stadtgymn Halle mit
6,44 Min Zeit

Beim Rennen Nr 3 belegt mit Ehren Wanderpreis des
Herrn Max Oeſtreich ging ſiegreich durchs Ziel R C am Stadt
gymnaſium Halle in 3,47 Min 2 Boot Naumburger
Gymn R V in 3,55 Min

Am Zielplatze erfolgte dann abends 6 Uhr die Preisverteilung
Herr Prof Reinecke Protektor des Ruderklubs am Stadt
gymnaſium zu Halle angegliedert dem R C Nelſon dankte in
längerer Rede allen Erſchienenen desgl den Stiftern der wert
vollen Siegestrophäen und denen die ſich um das Zuſtandekommen
der wohlgelungenen Veranſtaltung Verdienſte erworben haben
insbeſondere dem Ruderklub Nelſon v 1874 E der
auch in der Schülerruderei der Pionier für ganz Mitteldeutſch
land geweſen iſt

Nun ging die Rückfahrt von ſtatten und ab 8 Uhr abends fand
Familien Nachfeier im großen Feſtſaale des gaſtlichen Nelſon
ſtatt wo bei gemeinſamen Abendeſſen Hunderte von Ruderern und
Gäſten ſich zuſammenfanden um dann in Wort und Sang die Not
wendigkeit und Vorteile der Pflege des Schülerruderns zu be
kräftigen Nach einleitender herzlicher Begrüßung ſeitens des
Vorſitzenden Herrn Oeſtreich erklang manch herrliche Rede
manches donnernde Hipp hipp hurra und es wurde beſonders
den trefflichen Ausführungen der Herren Direktor Rößner
Dr Taube Merſeburg Prof Werner Berlin und
des Herrn Prof Reinecke der den Kommers ſchneidig prä
ſidierte ſtürmiſch Beifall gezollt

Der katholiſche Kirchenchor Cäcilia
begeht am 5 und 6 September die Feier ſeines 25jähr i
gen Jubiläums verbunden mit dem 11 Bezirksfeſt der
r rten Cäcilienchöre Erfurt Weißenfels

Halle
Die kirchliche Feier umfaßt feierliches Levitenamt Sonn

tag 3410 Uhr die Meßgeſänge werden von den Vereinen
Erfurt und Weißenfels geſungen und Requiem für die ver
ſtorbenen Mitglieder Montag 8 Uhr Sonntag mittag
2 Uhr Feſteſſen in den Thalia Feſtſälen wozu Anmeldungen
von Schneidermeiſter Haffke Mittelſtraße angenommen
werden Abends 71 Uhr veranſtalten die drei Kirchenchöre
in den Thalia Feſtſälen ein gemeinſchaftliches Konzert
deſſen Reinertrag für den Orgelbaufonds beſtimmt iſt
Montag 2 Uhr gemeinſchaftliche Fahrt nach Neu Ragoczy

Ein Provinzial Gläubiger Schutzverband
Jn Magdeburg plant der dortige Verband der Groß

kaufleute wie die Fachzeitſchrift Die Textil Woche Ver
lag Fritz Hirſchberg Co Berlin W 8 zu berichten weiß

die Gründung eines Gläubigerſchutzverbandes für die
Provinz Sachſen

Die Erfolge auf welche die Gläubigerſchutzverbände in
Hannover Elberfeld Breslau und anderen großen Städten
hinweiſen dürfen laſſen die Errichtung die im Anſchluß an
den Verband der Großkaufleute erfolgen ſoll als ſehr aus
ſichtsreich erſcheinen

Friſtſetzung
Ein Fahrradhändler hatte bei einer Fabrik Räder beſtellt die

nicht zu dem vereinbarten Termine geliefert wurden Er ſetzte des
halb dem Fabrikanten eine Nachfriſt und zwar in der Weiſe daß
er ihn aufforderte binnen 14 Tagen mit der Lieferung zu be
ginnen und die Lieferung in angemeſſener Friſt zu Ende zu führen
Da in einer nach der Anſicht des Händlers angemeſſenen Friſt
Lieferung nicht erfolgte lehnte er die Annahme ab und forderte
Schadenserſatz Der Beklagte vertrat den Standpunkt daß er

mangels ordnungsmäßiger Friſtſetzung zur Leiſtung von Schadens
erſatz nicht verpflichtet ſei

Das Reichsgericht trat dieſer Anſicht nicht bei Es ſei wird
in der Entſcheidung hetont durch die Aufforderung die Lieferung
binnen 14 Tagen zu beginnen und in angemeſſener Friſt zu Ende
zu führen auch für die Beendigung der Lieferung die wirklich an
gemeſſene Friſt in Lauf geſetzt Darüber welche Friſt angemeſſen
ſei habe im Streitfall der Richter zu entſcheiden Der Fall liege
genau ſo wie wenn eine beſtimmt t Friſt bezeichnet ſei
und dieſe bei richterlicher Prüfung der Angemeſſenheit für zu kurz
befunden werde

Der erſte kommunale Wahlbezirks Verein hat ſeine
Monatsverſammlung am Mittwoch abend 816 Uhr im
Hotel Goldener Ring Es liegt folgende Tagesordnung vor
1 Antwort der Polizeiverwaltung betr die Petition wegen
Aufhebung der Proſtitution auf dem Schlamm 2 Stadt
verord neten Wahlen 3 Tätigkeit des ſtädtiſchen
Bauamts Der Allg Bürgerverein für ſtädtJntereſſen nimmt ſeine Sitzungen wieder am 20 Sept
im Ratskeller auf

Blühende Kaſtanienbüume Auf dem Wege von Rade
well nach Döllnitz haben finige Kaſtanienbäume ihren alten
Blätterſchmuck abgeworfen Reue friſche Blätter und zahl
n vollſtändig ausgebildete Blüten ſchmücken jetzt die
Bäume

c

Aus dem I eserkreise
Für dio Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei rfür r bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzesl in vollem Umfange der Eisſender verantwortlich

Der Mietsentschäcligungstarif für Lehrer
und ILehbrerinnen

Die Feſtſezung der Mietsentſchädigung für Lehrer und Lehe
rinnen die nunmehr für die Mehrzahl der preußiſchen Provinzen
erfolgt und durch die Preſſe bekannt geworden iſt hat die Lehrer
ſchaft überaus ſtark enttäuſcht Die S 16 und 17 des
neuen Lehrerbeſoldungsgeſetzes vom 26 Mai 1909 ſchreiben vor
daß als Mietsentſchädigung für Lehrer und Lehrerinnen eine eld

jn Klaſſe J III nur die Mindeſtſätze bewilligt und
ſehen

für die nicht gewährte Dienſtwohnung darſtellt Die Mietsent
ſchädigung iſt für jede Provinz unter Zugrundelegung der für den

Wohnungsgeld zuſchuß der unmittelbaren Staatsbeamten maß
gebenden Servisklaſſeneinteilung nach beſtimmten Sätzen für jede
Klaſſe feſtzuſetzen Die Mietsentſchädigung darf für Lehrer in
Ortſchaften der Servisklaſſe A nicht weniger als 720 Mk in I nicht
weniger als 580 Mk in II nicht weniger als 480 Mk in III
nicht weniger als 400 Mk für Lehrerinnen in A nicht weniger
als 500 Mk in I nicht weniger als 430 Mk in II nicht weniger
als 360 Mk und in III nicht weniger als 290 Mk jährlich be
tragen Für die oberſte Stufe der Servisklaſſe IV muß ſie für
Lehrer mindeſtens 290 Mk für Lehrerinnen mindeſtens 220 Mk
jährlich betragen

Ausdrücklich ſind alſo die eben genannten Sätze die für dieLehrer mit den Wohnungsgeld z uſchüſſen der Sia

übereinſtimmen als Min de ſt ſätze bezeichnet und auch die Auüs
führungsbeſtimmungen weiſen nachdrücklichſt darauf hin daß es ſich
hier nicht um Normalſätze ſondern um Mindeſt ſätze han
delt über die die Beſchlußbehörden hinausgehen können und im
Sinne des Geſetzgebers auch hin ausgehen ſollten

Dieſe ſche in bare Bevorzugung der Lehrer vor den Staats
beamten wonach erſtere eine volle Mietsentſchädigung
letztere nur einen Wohnungsgeld z uſch u ß erhalten wurde von
den Regierungsvertretern bei Beratung des Geſetzes wiederholt
damit begründet daß dadurch die niedrigere Bemeſſung des Grund
gehaltes für Lehrer 1400 Mk gegenüber dem für Staatsbeamte
1800 Mk u mehr wenigſtens in etwas ausgeglichen werden

ſollte Ferner iſt bei allen Beratungen der Beamtenbeſoldung von
ſeiten der Regierung immer wieder betont worden daß der Woh
nungsgeldzuſchuß jener Beamten in der Regel drei Viertel
der wirklich gezahlten Mieten betragen ſolle Hiernach müßte die
den Lehrern zuſtehende volle Mietsentſchädigung in
Klaſſe A von 720 960 Mk in I 7 von 580 773 Mk
in II von 480 640 Mk in III von 400 533 Mkund in der oberſten Stufe der Klaſſe IV von 290 368 Mk
betragen oder doch nahezu erreichen

Wenn man mit dieſen Sätzen die ſeitens der Provinzialräte
feſtgeſekten Ziffern des Mietsentſchädigungstarifs vergleicht ſo
ſieht man auf den erſten Blick wie weit dieſe Feſtſetzungen hinker
den Abſichten des Geſetzgebers zurückbleiben Nur in der zuletzt
angeführten Servisklaſſe IV iſt die Mietsentſchädigung für Lehrer
überall ſo normiert worden daß ſie wenigſtens für die oberſte
Stufe dieſer Klaſſe tatſächlich den Wohnungsgeldzuſchuß um
etwa ein Drittel überſchreitet ſo in Heſſen Naſſau auf 500 Mk

210 Mk in Weſtfalen auf 450 160 Mk in Oſtpreußen
und Schleswig Holſtein auf 400 Mk 110 Mk in Schleſien
auf 380 Mk 90 Mk in Weſtpreußen auf 360 Mk 70 Mk
in Brandenburg auf 350 Mk 60 Mk und in Poſen und
Sachſen auf 340 Mk 4 50 Mk Jn allen übrigen Servis
klaſſen III aber ſind die Mietsentſchädigungen derart niedrig
ausgefallen daß ſie über die den Staatsbeamten zugebilligten
Wohnungsgeld zuſchüſſe gar nicht oder nur um ein Geringes
hinausgehen Einzig und allein die Provinz Oſtpreußen wo eine
leidlich angemeſſene Normierung ſtattgefunden hat bildet hier eine
rühmliche Ausnahme Dagegen hat Schleſien einfach die Sätze des
Wohnungsgeldzuſchuſſes der Staatsbeamten als Mietsentſchädigung
für die Lehrer beſtimmt ebenſo überſchreiten Poſen und Sachſen
für Klaſſe A II und III Schleswig Holſtein für Klaſſe A
I und II Weſtpreußen und Brandenburg ſür Klaſſe II und III
jene Wohnungsgeldzuſchüſſe nicht um einen Pfennig Ueber dieſe
hinaus gehen in Klaſſe A Oſtpreußen mit 130 Mk Heſſen Raſſan
mit 90 Mk Brandenburg und Weſtfalen mit 80 Mk und Weſt
preußen mit 30 Mk wobei indes zu bedenken iſt daß in einigen
dieſer Provinzen Städte der Servisklaſſe A überhaupt nicht vor
handen ſind ſo daß die hierfür bewilligten Sätze alſo nur auf dem
Papier ſtehen Ebenſo überſchreiten in Klaſſe J nur Oſtpreußen
mil 170 Mk dagegen Brandenburg und Weſtfalen mit nur 70
Mark Weſtpreußen mit nur 50 Mk Poſen Sachſen und Heſſen
Naſſau gar mit nur 20 Mk in Klaſſe II Heſſen Naſſau und Weſt
falen mit nur 70 Mk und Oſtpreußen mit nur 40 Mk in Klaſſe III
HeſſenNaſſau und Weſtfalen mit nur 100 Mk, Oſtpreußen mit nur
50 Mk und Schleswig Holſtein mit nur 40 Mk jene Sätze des
Wohnungsgeld zuſchuſſes

Daraus erhellt aufs Deutlichſte daß die in S 17 des Geſetzes
genannten Ziffern die nach dem klaren Wortlaut des Geſetzes und
nach der ausgeſprochenen Abſicht der Geſetzgeber nur Mindeſt
ſätze darſtellen und bei der Feſtſetzung der weſentlich höher zu be
meſſenden Mietsentſchädigung nur einen Anhalt bieten ſollten
in Wirklichkeit und in den allermeiſten Fällen als Normalſätze
angeſehen und behandelt worden find zum Schaden und Nachteil
der Lehrer denen durh die Einfügung der Mindeſtziffern gerade
ein wohltätiger Schutz gegen zu niedrige Bemeſſung der Mietsent
ſchädigung gewährt werden ſollte Daß ſich aus den in den ver
ſchiedenen Provinzen zum Teil ſtark voneinander abweichenden
Feſtſetzungen im einzelnen zahlreiche von den davon Betroffenen
als Härten und Ungerechtigkeiten empfundene Unſtimmigkeiten er
geben iſt eine notwendige Folgeerſcheinung So erhält beiſpiels
weiſe der Breslauer Lehrer 30 Mk Mietsentſchädigung weniger
als ſein Königsberger Kollege obwohl Breslau nach Servisklaſſe
Königsberg nach Klaſſe I gehört die Lehrer in dem anerkannt
teuren Wiesbaden beziehen gar 150 Mk weniger als ihre Königs
berger Kollegen und müſſen ſich eine Herabſetzung der bisher
gewährten Mietsentſchädigung um 120 Mk gefallen laſſen ob
wohl beide Städte nach Klaſſe I rangieren und die Mieten in
Wiesbaden doch ſicher nicht herabgegangen ſind das gleiche Schich
ſal eine z T bedeutende Herabſetzung der bisherigen Mietsent
ſchädigungen trifft eine große Anzahl von Orten in Brandenburg
im rheiniſch weſtfäliſchen und ſchleſiſchen Jnduſtriegebiete zahl
reiche Amtswohnungen in vielbeſuchten und daher teuren Sommer
friſchen Schlefiens ſind mit 160 Mk d h mit 90 Mk geringer
bewertet als die Amtswohnungen in allen oſtpreußiſchen Dörfern
Dazu kommt daß dieſe Härten und Unſtimmigkeiten denen ſich
leicht noch eine Menge anderer hinzufügen ließen durch die ver
altete den tatſächlichen Wohnungspreiſen vielfach durchaus nicht

entſprechende Servisklaſſeneinteilung vermehrt und verſtärkt
werden

Aber die die Lehrerſchaft ſchädigende Wirkung der niedrigen
Mietsſätze reicht über die aktive Dienſtzeit hinaus und macht ſich

ja hier beſonders empfindlich auch beim R t ſchmerz
lichſt bemerkhar Der penſionsfähige Durchſchni der Miets
entſchädigung für Lehrer erreicht in Schleſien mit 4901 Mk in
Sachſen mit 492 Mk nicht einmal den penſtonsfähigen Zu
ſchuß 494 Mk der Staatsheamten und geht in Poſen um
ganze 2 Mk 67 Pfg darüber hinaus Jn den übrigen Provinzen
liegen die Verhältniſſe bezüglich der Penſion zwar etwas aber
ebenfalls nur um ein weniges günſtiger

Verhältnismäßig noch ſchlechter als für die Lehrer ſind die
Sähze der Mietsentſchädigung für die Lehrerinnen ausgefallen
für ſie haben Weſtpreußen Poſen Schleſien Sach ſen und Schles
wig Holſtein in ſämtlichen 4 oberen Servisklaſſen III Bran

nur Heſſen Naſſau und Weſtfalen von Oſtpreußen aünd ſär Kiaſſe A mit 40 Mt ſar T mit 20 Mi für I mit



15 20 Mk und für III mit 60 bezw 50 Mk über die geſetzlich
vorgeſchriebenen Mindeſtbeträge hinausgegangen

Ebenſo iſt die Mietsentſchädigung für Schulleiter Rektoren
durchgängig ſehr niedrig bemeſſen worden ſie kommt nirgends

mit alleiniger Ausnahme von Königsberg auch nur annähernd
dem Satze gleich der für die Staatsbeamten der 5 Rangklaſſe als

Wohnungsgeld zuſchuß gilt ſo daß beiſpielsweiſe in keiner ein
zigen Stadt ganz Preußens Königsberg wieder ausgenommen
ein Rektor ſoviel Mietsentſchädigung erhält als ein Ober
lehrer desſelben Ortes Wohnungsgeld z uſch u ß Ja die Miets
entſchädigung der Rektoren erreicht vielfach kaum oder nicht einmal
die Summe die die Lehrer nach den Beſtimmungen des Geſetzes
und den Ausführungen der Regierungsvertreter etwa der
BeamtenWohnungsgeld Zuſchüſſe erwarteten und erhofften

Was aber neben dem großen materiellen Ausfall an Dienſt
einkommen und Penſion die Lehrerſchaft am meiſten kränken und
ſchmerzen muß das iſt die außerordentliche Geringſchätzung
des Standes die in den Feſtſetzungen zum Ausdruck kommt
Jn Stadt und Land iſt die Wohnung für jeden Menſchen der nach

außen hin ſichtbarſte Wertmeſſer ſeiner ſozialen Einſchätzung Wenn
alſo die Lehrerſchaft ihr volles Wohnungsbedürfnis mit
den Summen befriedigen ſoll die man den anderen Beamten als
bloßen Zuſchuß gewährt ſo bedeutet das im letzten Grunde
nichts anderes als eine Geringſchätzung gegenüber den anderen Be
amten als eine geſellſchaftliche Degradierung des
Lehrerſtandes Die Feſtſetzung jener Entſchädigungen iſt
ein neuer Verſuch den Lehrerſtand im Kreiſe der Unterbeam
t e n feſtzuhalten Dagegen muß ſeitens der Lehrer die ſeit Jahren
und wie es in letzter Zeit den Anſchein hatte endlich erfolgreich
um höhere und gerechtere Einſchätzung ihrer Standes und ihrer
Arbeit rangen auf das entſchiedenſte angekämpft und lauteſter
Widerſpruch erhoben werden Hoffentlich gelingt es dem Ein
greifen der Schulaufſichtsbehörden denen ja nach Nr 9f der Aus
führungsbeſtimmungen bei der endgültigen Feſtſetzung der
Mietsentſchädigung naturgemäß Gelegenheit zur
Stellungnahme zu geben iſt die dem Wortlaut und
Sinne des Geſetzes widerſtreitenden Härten und Unrichtigkeiten
des Mietsentſchädigungstarifs zu beheben und gerechtere würdigere
und ausreichende Beträge durchzuſetzen Die Hoffnung der Lehrer
ſchaft richtet ſich in letzter Linie auf den Miniſter

c c
Provinzial Nachrichten

Der Kronprinz auf Reisen
Pratau 29 Aug Am Sonnabend abends gegen 15

Uhr paſſierte der Kronprinz auf der Rückfahrt nach Berlin
Pratau Als die Dunkelheit eingetreten war er genötigt
die Laternen ſeines Autos mit Licht zu verſehen Bei dieſer
Gelegenheit wurde er von dem Schmiedemeiſter Richter
Pratau erkannt und von letzterem mit den Worten Guten
abend Königliche Hoheit begrüßt Der Kronprinz ſchenkte
dem zweijährigen Söhnchen des Herrn Richter der von
letzterem auf den Armen getragen wurde ein Fünfmarkſtück
und fuhr in der Richtung nach Berlin weiter

Unweit Kropſtädt wurde am vergangenen Sonn
abend ein Handwerksburſche von einem mit Offizieren be
ſetzten Auto überholt Kaum war dieſes geſchehen ſo erlitt

das Auto einen Defekt Der Handwerksburſche trat näher
und da er auf dieſem Gebiete einige Kenntniſſe hatte ſo
half er jedenfalls in Erwartung eines Trinkgeldes unauf
gefordert an der Ausbeſſerung Als ſie beendet ſtiegen die
Herren wieder ein worauf der jüngſte ſeine Börſe zog und
dem erſtaunten Helfer unter Dankesworten drei Dreimark
ſtücke überreichte Dann fuhr das Auto davon Jetzt erſt
ſah der Reiſende daß ſich an dem Auto eine fürſtliche Krone
befand und er erfuhr ſpäter daß der Spender unſer Kron
prinz war der ſich auf der Fahrt nach Bitterfeld befand

Sie will den Zeppelin nicht ſehen
Göttingen 30 Aug Aus Furcht vor dem Erſcheinen

des Zeppelinſchen Luftſchiffes wäre eine alte Frau in Eichen
berg beinahe in ihren Kiſſeneerſtickt

Es war nämlich dort am Freitag abend das Gerücht
verbreitet Zeppelin komme auf ſeiner Berlin Fahrt über
unſere Gegend auch hatte man von dem Getöſe der Luft
ſchiffmotoren has eine halbe Stunde weit gehört werden
könne erzählt Der Zufall wollte es nun daß am anderen
Morgen der Nachbar ein Landwirt ſehr früh mit dem
Reinigen ſeines Getreides mittels der Windfege begann
Dieſes Geräuſch erweckte bei der Frau den Wahn Zeppelin
ſei über ihrem Hauſe Es wurde 9 Ahr und die alte Frau
wor noch nicht aufgeſtanden Endlich betrat man die Stube
und fand die Alte in die Decken eingehüllt in Schweiß ge
badet vor Sie erklärte ſie habe in ihrem Alter nicht mehr
ſehen wollen wie die Menſchen immer über
ſpannter würden und wie ſie ſogar jetzt das Wandern
von Sonne und Mond am Himmel nachmachten
Da war ſo erzählt die Tägl Rdſch jene 98jährige
im äußerſten Berliner Oſten anders die bereits ſeit 114 De
zennien ihre Wohnung nicht verlaſſen hat Dieſe Frau hatte
den Wunſch ausgeſprochen noch vor ihrem Sterben das
Luftſchiff fehen zu dürfen und ihr Enkel iſt dieſer Bitte nach

nen und hatte fie auf einem Wagen nach Tegel trans
portiert

Brände
Zerbſt 30 Aug Jn der Nacht vom Sonnabend zum

Sonntag wurden in der Töpfergaſſe die Wohnhäuſer Nr 3
und 5 Böttcher Albert und Schuhmacher Richter gehörend
infolge eines Brandes völlig vernichtet Das Feuer wurde
gegen 24 Uhr morgens bemerkt als es bereits die oberen
Etagen der dicht nebeneinander ſtehenden Häuſer ergriffen
hatte Die im Schlafe liegenden Bewohner wurden noch
rechtzeitig geweckt ſie konnten aber nur notdürftig bekleidet

das Freie gewinnen Die Feuerwehr griff den Brand mit
zwei Strahlrohren an und brachte ihn auch bald zum Still
ſtand doch waren beide Gebäude ſo ſehr beſchädigt daß die
Reſte eingeriſſen werden mußten Bei ungünſtigem Winde
hätte das Feuer in der engen Straße in der ſich meiſtens
Fachwerkgebäude befinden leicht größere Ausdehnung an
nehmen können
S iersleben 30 Aug Zum erſten Male ſeit ihrer Grün
dung trat dieſer Tage unſere freiwillige Feuerwehr in Tätig
keit Es brannte das Hintergebäude auf dem dem Pro

e Henneberg gehörigen Grundſtück Die Feuer
ſt nur auf die Rettung des Wohnhauſes be

ſchränken Drei Schweine ſind in den Flammen
men Der Beſitzer war abweſend

umgekom

a Vom Bierkrieg

r i Th 29 Aug Eine geſtern abend abge
haltene öffentliche beſchloß während der Zeit
des Bierkrieges alle Vereinsfeſtlichkeiten einzuſtellen Die
Verſammlung beſtand aus etwa 1100 Perſonen darunter
auch eine Anzahl Gaſt wirte die ſich jetzt auf die Seite
der Konſumenten geſtellt haben

Der ſtreng durchgeführte Bierboykott zwang geſtern den
Wirt des Schützenbergreſtaurants Otto Zwang ſeinen Kon
kurs anzumelden Auch die Entlaſſung von Brauerei
arbeitern iſt ſchon erfolgt

Stenographentag Gabelsberger in Magdeburg

Am Sonntag hielt der Verband Gabelsbergerſcher
Stenographen eine zahlreich beſuchte Verſammlung in den
Räumen des Kaſino ab Nachdem ein Wettſchreiben und eine
vertrauliche Sitzung der Verbandsmitglieder abgehalten war er
öffnete der Verbandsvorſitzende Lehrer Hoppe Halle a die
Feſtver ſammlung um 12 Uhr mit herzlichen Begrüßungs
worten und Wünſchen für die ſtenographiſche Einheit Dann nahm
Herr Lehrer und Stadtverordneter Schierſand Chemnitz das
Wort zu ſeinem Feſtvortrage

Auf dem Wege zur deutſchen Reichsſtenographie

Ausgehend von dem Gedanken daß auch Gabelsberger an eine
Einheitsſtenographie für ganz Deutſchland gedacht habe beant
wortet der Herr Referent die Frage Warum erſtreben wir eine
Einheitsſtenographie Die Zahl derer die die Stenographie für
ihren Beruf notwendig gebrauchen wird von Jahr zu Jahr größer
Jn Bayern und Sachſen kommen bereits auf 25 30 Einwohner
ein Stenographiekundiger und zwar ein Gabelsbergerſcher Leider
iſt in Preußen die Stenographie ſtellenweiſe noch ſehr wenig ver
breitet Für Staatsbehörden Stadtverwaltungen und kauf
männiſche Bureaus iſt die Kenntnis eines Stenographieſyſtems
zur Vereinfachung der Schreibarbeiten dringend notwendig

Da Privatverſuche zur Herbeiführung einer Einigung bis jetzt
ſtets erfolglos geblieben ſind muß die Einheitsſtenographie von
der Staatsregierung unter Mitwirkung der beteiligten
Schulen geſchaffen werden Auf Anregung des Gabelsbergiſchen
Bundesvorſitzenden wählten die Stenographieſchulen einen
23gliedrigen Ausſchuß für die nötigen Vorarbeiten

Unannehmbar für das Reichsamt des Jnnern war jedoch das
gegen die Anſicht der Gabelsbergerſchen Schule an die Staats
regierung geſtellte Anſinnen daß ſich die Regierung verpflichten
ſollte nur ein vom Ausſchuß ausgearbeitetes Einheitsſyſtem an
zunehmen aber nicht ſelbſtändig ein eigenes Einheitsſyſtem zu
ſchaffen Von da ab türmten ſich manche Schwierigkeiten auf dem
beſchrittenen Wege auf Man wollte es dem Gabelsbergerſchen
Bundesvorſitzenden verdenken daß er bis zur Erreichung der Ein
heit für die Verbreitung der Gabelsbergerſchen Stenographie ein
trat genau ſo wie die übrigen Schulen Von gegneriſcher Seite
glaubte man ferner befürchten zu müſſen daß die Vertreter vieler
Staaten das Syſtem Gabelsberger ſchon kennen und daher in die
Konferenz befangen eintreten würden Der Syſtemkampf hat die
heftigſten Angriffe gegen Gabelsberger und die führenden Per
ſönlichkeiten unſerer Schule gezeitigt

Trotz dieſer feindſeligen Stimmung braucht man aber die
Hoffnung auf eine Einheitsſtenographie nicht aufzugeben da im
Herbſt eine amtliche Vorkonferenz einberufen wird Selbſtverſtänd
lich muß die Einheitsſtenographie eine Schnellſchrift und zur Nach
ſchrift von Reden geeignet bleiben eine bloße Diktatſchrift ge
nügt nicht Vom unterrichtlichen Standpunkt aus iſt zu verlangen
daß die neue Stenographie nicht allzu ſchwer zu erlernen ſein darf
Den Gedanken muß man freilich aufgeben daß eine für das prak
tiſche Leben brauchbare und leiſtungsfähige Stenographie jemals
ſo leicht geſtaltet werden könnte daß ein paar Stunden zu ihrer
völligen Beherrſchung genügen

Nicht endenwollender Beifall lohnte die trefflichen Aus
führungen des gewandten Redners Herr Hoppe ſprach dem Vor
tragenden nochmals den herzlichſten Dank der Verſammlung aus
und bat die Anweſenden in Zukunft auch weiter kräftig für
Gabelsbergers unübertroffenes Werk zu werben

Ammendorf 30 Aug Beſichtigung Geſtern
trafen hier Regierungspräſident von Eiſenhardt Rothe aus
Merſeburg und Landrat von Kroſigk ein Sie beſuchten das
elektrochemiſche Werk die Waggonfabrik von Lindner und
die Eiſengießerei von Chriſtian Prinzler Nach einem Früh
herd noch die Ammendorfer Papierfabrik zu Radewell

eſucht

Plötzkau 30 Aug Unter der Selbſtbezich
tigung, im Frühling d J unweit unſeres Ortes eine
Scheune fahrläſſigerweiſe in Brand geſetzt zu haben hat ſich
r Iyeiter Franz Rojowsky von hier der Polizei in Deſſau

geſtellt

Hedlingen 30 Aug Vier Kinder am Ty
phus verloren Der Familie des Bergarbeiters Bern
hard Richmann dem innerhalb kurzer Zeit drei Kinder an
Typhus verſtorben ſind iſt auch das vierte und letzte Kind
durch dieſe Krankheit genommen worden Arme Eltern

S Wernigerode 27 Aug Ein apologetiſches
Seminar wird in dieſem Herbſt hier eröffnet werden
Vom 4 bis zum 15 Oktober werden vom Profeſſor Dr
Hunziger Aufgabe und Methode der gegenwärtigen Apolo
getik Profeſſor Dr Hoppe aus Hamburg Chriſtentum und
nackte Wiſſenſchaft Lic Pfennigsdorf aus Deſſau Arten
des Monismus und Superintendent Blau hier Grund
linien der chriſtlichen Weltanſchauung Vorleſungen ge
halten werden an die ſich Beſprechungen anſchließen Beim
Eröffnungsgottesdienſt in der Schloßkirche wird Oberpre
diger Brinckmann predigen An zwei Abenden ſollen öffent
liche Verſammlungen ſtattfinden

Aken 29 Aug Vootsunglück Auf derElbe unternahmen heute mehrere Lehrlinge in einem kleinen
Kahn eine Vergnügungstour Der Kahn wurde von den
Wellen eines Schaufeldampfers umgeworfen Der Lehrling
des hieſigen Malermeiſters Dünnig fand im Strome ſeinen
Tod während die übrigen mit großer Anſtrengung aus dem
d gezogen werden konnten Die Leiche iſt noch nicht ge

orgen
Vom Truppenübungsplatz Altengrabow 30 Aug

Prinz Leopold von Bayern der Jnſpekteur des
4 Armeekorps trifft morgen zur Truppenbeſichtigung in
Altengrabow ein

Beeſenlaublingen 27 Aug Arbeiterwohn
häuſer Die Königliche Regierung in Merſeburg baut
hier 12 neue Arbeiterhäuſer die zukünftigen Arbeitern auf
der Domäne Neubeeſen als Wohnungen dienen ſollen Zwei
Häuſer ſind bereits zur Probe in Angriff genommen worden
z jedem Hauſe finden zwei Familien Unterkunft Jedes

aus ſoll wie es ſchon jetzt bei den erſten beiden Häuſernzu ſehen iſt in einer anderen Stilart erbaut Pelden f

Oranienbaum 27 Aug Ankau der Schrotm ühle Die in der ganzen Umgegend 8
kannte Schrot

ſetzte ein heftiger Wind ein

de
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otko He

mühle iſt dem Vernehmen nach von dem GnieſtB
Kohlenbergwerk angekauft Es ſoll beabſichti gt ergwitzer
Grubenwäſſer durch den Schrotemühlenbach zu t die

Cöthen 30 Aug Die Zrckerfabrz
hieſigen Kreiſes werden da die Rübenernt n
dieſem Jahre etwas verſpätet mit den Rüben Ka ch in
vorausſichtlich in der Zeit vom 5 bis 12 Oktober v agnen

Sondershaufen 28 Aug Das Er hol ginnen
heim des Deutſchen Technikerverband i s
ſeither von mehr als 200 Perſonen aus allen Teilen iſt
lands beſucht worden Dabei iſt der Betrieb nogh Deutſch
noch nicht ein volles Vierteljahr eröffnet h und
auch im Winter das ganze Jahr geöffnet ſein t
wärtig iſt es täglich von 25 bis 30 Perſonen beſetzt

Manebach 29 Aug Selbſt mord Hemittag erſchoß ſich auf einem Acker am Walde San vor
Dr Haſſenſtein Unverſchuldete Vermögensverſuſte erat
den in den weiteſten Kreiſen geachteten und beliebte ben

in den Tod getrieben en Arzt
Oſchatz 30 Auo Amtsentſetzung etGeiſtliche Gegen den Pfarrer Schreyer in C es

durch Disziplinarurteil auf Amtsenthebung erkannt n iſt
Pfarrer Schreyer hatte bekanntlich einen Beleg den
prozeß gegen den früheren Redakteur des Oſchatzer ngs
blatts aängeſtrengt wobei eine Menge Verfehlungen
Pfarrers bekannt wurden gen des

Dresden 20 Aug Das OpfereinesHeirg
ſchwindlers Jn der Sonnabend Nacht öffnete ts
in der Lüttichauſtraße wohnende Schneiderin die Gashege
um ſich zu vergiften Das im Anfang der dreißiger
ſtehende Fräulein wurde Sonntag früh tot aufgefu
Sie ſoll von einem Heiratsſchwindler um 8000 Mark t

trogen worden ſein Kark be
e

Leitzte Nachrichten
3 II als Erſatz

H Berlin 30 Aug Nach Erkundigungen von zuſtän
diger Seite entſpricht die Münchener Nachricht nicht den Tat
ſachen daß der Deutſche Kaiſer dem Reichsluftſchiff 3
Flugbereitſchaft für heute befohlen habe um nach dem
Bodenſee zu fliegen wo es morgen als Erſatz für 3
bei der Rundfahrt des Kafſers Franz Joſef am Bodenſee zur
Zeppelinwerft dienen ſoll Z II wird den öſterreichiſchen
Monarch auch nicht nach Bregenz zurückbegleiten Eben ſo
wenig beſtätigt ſich die Nachricht daß der Z I den Auftrag
erhalten

Die Hudfonfeier
H Paris 30 Aug Ein franzöſiſches Geſchwader

beſtehend aus den Kriegsſchiffen Verits Juſtiee und
Libertée wird ſich unter dem Befehl des Kontreadmirals
Pord nach Newyork begeben um an den Feſtlichkeiten zum
300 Jahrestag der Entdeckung des Hudſon und des 100 Ge
burtstages der Einführung der Dampfſchiffahrt teilzu
nehmen

Ein Durchgänger
H Frankfurt a 30 Aug Heute kurz nach 2 Uhr

ei dem Jnternationalen
Wettfliegen ging der Ballon Hamburg hoch und treibt
führerlos und ohne Korb umher

Großfeuer

I Pforzheim 30 Auguſt Privattelegramm
Jm Stadtteil Brötzingen brach nachts ein Feuer aus das
5 Häuſer und ebenſoviele Scheunen einäſcherte Dreizehn
Fortes ſind obdachlos Der Schaden beträgt 194 Mill

ar

e

Sportnachrichten
Jn Barmen wurde die neue Radrennbahn bei guten

Beſuche und vor etwa 10 000 Zuſchauern eröffnet Das Stunden
rennen gewann der Berliner Schipke trotzdem er beim Start
zwei Runden verloren hatte mit 68,250 Km gegen Goor Schulze
und Böhmer während im 20 Km Rennen Schulze gegen Schipke
Goor und Böhmer ſiegreich bliebt

Auf der Pariſer Prinzenparkbahn wurde ein 80Km Rennen
ausgefahren das von acht Fahrern beſtritten wurde Der Ameri
kaner Nat Butler ſiegte in 1 Std 2 Min 25,1 Sek vor
Guignard 3 Runden zurück Walthour und Seres je 4
zurück Simar 6 Runden zurück di Majo 11 Runden zurück Nicke

ſowie Salzmann hatten aufgegeben

e

GSeschäftsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift bernimm

die Redaktion keinerlei Verantwortung
e AufEs wird auf die auf der Handelsſeite ſich befinden n

forderung Jnſerat an die Beſitzer von Shares der South fri
Territories Limited London aufmerkſam achtfmerkſam gem l
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A Hottner Greſe Bunte Zeitung Der
tiſch
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gestiegen ist

die ich aus gleichem Grunde akzeptieren muss
Da die Shares der South African Territories zirka 480 000 Stück betragen

Möglichkeit entfallen die Shares der South African Territories zu Blanko Spekulationen zu benutzen

Auf Grund der Kenntnis alles bis jetzt zugänglichen Materials reichte ich an alle Shares Besitzer nochmals in
ihrem eigenen Interesse das dringende BErsuchen ihren Besitz vertrauensroll festzuhalten

Schlutius Karow M z Zt Dover Lord Wardons Hötel

eben

W9 e 4 e z J J 9 u e

Besitzer vorzubeugen mich genötigt sah das Blanko Angebot per ultimo
erfahren durch diejenigen Blanko Angebote welche an der heutigen Londoner Börse noch per ultimo August gemacht werden sollten und

Ich werde meinen Gesamtbesitz behalten und ihn zu treuen Händen der Reichsbank über
so Wird durch die Festlegung meines Besitzes die

An die Besitzor von Shares

South Afrikan Territories Limited London
Ich bringe hiermit zur Kenntnis der Interessenten dass mein Besitz von Shares der South African Territories Limited London auf

150 000 Stück
August aufzunehmen

Die Prhöhung ist dadurch hervorgerufen dass ich im Interesse der Erhaltung des Kurses und um Schädigungen der Shares
Mein Besitz kann eine weitere Steigerung

Berliner Börse
relephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 205,75 Diskonto 191,62 Deutsche

Bank 247,87 Paſcetfahrt 126,25 Nordd Lioyd 94,87 ar
Anleihe von 1902 89,62 Laurahütte 189,75 Bochumer Gus

in 242,25 Harpener 199 Gelsenkirchen 194,25 Berliner Handeis
at Sesellschaft 176,30 Baltimore 117,70 Kanada 183,87 Phönix
I7 192,12 Dresdner Bank 159,62 Schaaffhausen 143,37 Lombarden

A G 237,12 Siemens Halske 234 87 Deutsche Uebetr
em See 172,50 Luxemburger 212 25 Tendenz Fest
II Am Kassamarhkt notierten höhe r Müser Brauerei 2

Alexanderwerk 3 Düsseldorfer Waggon 2 Flöther Masch 1,75
zur flein Lehmann 1 Schubert Salzer 3,50 Vogtländische Masch
hen Anvinfabrik 2 Albert chem Fabrik 3 Byk chem Fabrik
ſo fiöchster Farben 1,50 Riedel 1,50 Bergisch Märk Industrieges

2 Deutsche Waggon Leihanstalt 1,50 Deutsche Gasglühlicht
ag 375 Gebhardt König 2,50 Petersburger Elektr Aktien 2

Gerresheimer Glas 1 Mühle Rüningen 1 Vereinigte Petroleum
werke 1,50 Mix Genest 1 Siemens Halske 1,75 Bernburg
Spimerei Riebeck Montan 2 Arenberg Bergwerk 2,25
Hoesch 2 niedriger Akt Ges f Verkehrswesen 2 Düreneret Meta 150 Mürsch Kupfer 2 Hofmann Waggon I,sö riet

nd Masch 1,50 Leipziger Werkzeug 1,50 Lübecker Maschinen 3
Schwartzkopfft 1 Badische Anilinfabrik 3 Annaburg Steingut

als 50 Bremer I inoleum 2,75 Delmenhorst Linoleum 1,25 Schweig
um Glashütte 2,50 Oelfabrik Gr Gerau 1,75 Kahla Porz 1,509
Je Königszelt Porzellan 1225 Froebeln Zucker 2,50 Kruschwitz

Zucker 2,75 Rositzer Zucker 2 Scholte Stärke 1,10 Eschweiler
zu I Bergwerk 3,90 Hedwigshütte 2 König Wilhelm 2 Rhein Nassau

2 Lothringer Eisen 1,25

x Vom internationalen Zuokermarkt
en u Während der abgelaufenen Berichtswoche schwankte
ibt lie Tendenz zwischen ruhig und stetig Die Kurse gingen an

ijangs nach unten später nach oben Für alte Ernte bestand
noch immer Eindeckungsbedürfnis das durch Ausbleiben der er
Jarteten Andienungen gesteigert wurde Einen besonderen Um
m wen die Geschäfte nicht an doch wurde der Sichtpreis

v ar August um Wochenmitte wieder um 17 Pfg pro Zentnern neraufgesetzt während September 10 Pfg neue Ernte 2 Pfg
Wpeim Im übrigen ist die August Liquidation im wesent

m als beendet zu betrachten Für neue Ernte besteht zu
nichst mr wenig Interessse da man es vVermeidet sich nac
ry ne zent Seite hin festzulegen solange noch keine Klärung

Pubene die wahrscheinlichen Aussichten der europäischen
o a e eingetreten ist Deshalb beschränkt sich das Inter

o z beim Verkehr in effektiven Zuckern Sowohl Roh
Sepienge Raffinaden mir auf ganz kurze Lieferung entweder
Wocſe oder Anfang Oktober Auch in der Verflossenen
e noch am es zu Abschlüssen in solchen erstfertigen Zuckern
denng vor Ende September zu liefern sind und somit gu An
rhon e verwendet werden können Die abermalige

die der Preise in Amerika machte keinen Eindruck
Der a e tistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen

Vorjal Lagerbestand verminderte sich um 108 300
Worjatt 66 Sack und beläuft sich nunmehr auf 701 409
nach eine Sack Die englischen Vorräte Stellen sich
8700 e u erminderung um 62 500 Vorjahr Vermehrung um
americene 585 100 Vorjahr 667 900 z Die Stocks in der

chen Union erreſchen nach einer Abnahme um 20 009
Tons Die cubanischen Vorräte nahmen

Vorſahr 64 t 5000 Tons ab und betragen jetzt 67 000
dich nach e Tons Die sichtharen Weſtvorräte stellen
rund 1 8504 Sag Abnahme um 46 900 Vorjahr 18 600 Tons aut
des Vorſahrer gegen 1 599 300 Tons zu der entsprechenden Zeſt

Kornzucke i össr rmarkte war die Stimmung grössteni re mir zuweilen durch stetige Haltung unter
Prote Wa izielle Kursnotierungen fanden nicht statt In neuer
ſc as Geschäft zu Anfang klein da die Käufer die ge

u nicht bewilligen wollten die Rohzuckerprodu
edrigeren Angebote aber ablehnten Im weiteren

deleben an sich das Geschäft bei erhöhtem Wertstand zu
lieferun ger Nachfrage bestand für Ware zu frühzeitiger
er min er tr Sehr hohes Aufgeld gezahlt wurde Am
e mehriae arkte herrschte grössenteils ruhige Stimming
durde Di on stetiger und behaupteter Haltung unterbrochen
a rfen gteſl reise waren mehrfachen Schwankungen unter
der n sich gegen den Vorwochenschluss Schliesslien
peite re Verändert Am Raffinademarkte
en vurgen m Haltung Die Forderungen der Raffi

Erfolg Mk pro Zentner heraufgesetzt
bestand mr Nachfrage Die Abforderungen

7 en

cmeVor n die
l laufe

n vieder reichich

Vie e Sin Nozen e anleite Die Stadt Sonneberg nimmt eine
m r Fun nleihe von 600 000 Mk auf bei einem Konsot

rung der Bank für Thüringenw sohvy
h eileDen und Bergwerks Verein Bei reichlichen Abschreſ
Vide Rücksten zin ende v ungen für 1908/09 ist die Verteilung einer
en Vorgg Proz gegen 12 Proz im Vorjahre und 14 Proz

n e er fünf Jahren in Aussicht genommen
Sohn Akt Optische und Mechanischeta Bramscirweip Die Verwaltung teiſt int dass sie

Dieser Umsatz genſige aber noch nicht um angesichts der hohen
allgemeinen Unkosten und der drückenden Konkurrenz zu einem
solchen Resultate zu gelangen wie die Aktionäre und die Ver
waltung es wünschen Ein eventueller VUeberschuss werde da
her wohl kaum zur Ausschüttung einer Dividende ausreichecnä
sein Im vorigen Jahre wurde ein Reingewinn von 57 048 Mk
erzielt eine Dividende gelangte nicht zur Verteilung

Schultheiss Brauerei Akt Ges in Berlin Die Dividende der
Gesellschaft für das Geschäftsjahr ist wieder auf 14 Proz 7u
schätzen nachdem im vorigen Jahre ein Rückgang der Divi
dende um 3 Proz Von 17 Proz auf 14 Proz eingetreten ist
Die im März v J emittierten neuen Aktien im Betrage Von
2 Millionen Mark die pro 1907/08 nur mit 4 an der Dividende
partizipierten nehmen an der diesjährigen Dividende Voll teil

Die Jutespinnerei und Weberei Hamburg Harburg schlägt
10 Proz wie i Dividende Vor

Die Lederfabrik Gadeland bei Neumünster ist insolvent Die
Passiven betragen 200 000 Mk denen nur geringe Aktiven
gegenüberstehen

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Kielengiger Bevlte

80 Aug 19009

Telegramm Adresse Bahnendenk Berlin
Dis ne wer heute an naohstehenden Setaen Verkäufer

far Vorprämien berw Käufer r Rockprämien

hoffe ungefähr den Umsatz des vorigen Jahres zu erreichen

Vorpramien Raockprä mien
September Oktober September Oktober

Bombarden 88 28Frangosen 1e82 16 2 160 1e0 2Baltimore s r1 o 4 1167 11Oanad Pacific 4555 77 h 181 2 1602 2Torken Lose 147 dDarmstadt B 1Dise Oomm 122 h 104 teils 190Berl Haleges rei eDisoh Bank 249 a 250 all 24e 246 2Dresdner B 361 1 1 e 158 1t 167Oesterr Ored 20 h e 804 204 2e 1535 2 164 2 aynom Trus t SHamb Packet 128 1ees 124t 1a8S 96 98 4 3 i erince Henry aGr Berl Str 190 2i 186 239Reichsanl 86 86Russen v 1902 0 o 1 sBochumer 246 8 246 4 239 3 238 4Laura 192 8 193 186 188ob 1897 3 198 1918 190arpener 7 7Phönix 1965 8 196 189 8 188D Iaxemb e 237 208 208Dortmunder 87 2 88 8A E G 340i 2424 228 288

l

Naohfrage und Angebot Protse von Kali Kuxsen

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 30 Aug

Feſd Brier Geld netAdler Kell A S Hugo 30751 3175Alenandershball 8800 8900 Immenrode 44751 4575
Beienrodo 5000 5250 Johannashball 4400 4505Burdach 12,800 12,6500 Justus 1 91 98Oarlsfund 6300 6400Kaiserode 7500 8000Oseoiliendall 2 h Krügershall Akt 89 91Desdemona h 7000 Ludwigehall 79 81Deésob Kali Akt 120 122 Neustassfurt 11,800 11,400
Deusesohblanä 4000 4100 Reiohskrone
Priedriodshbal 92 93 Lossa 1100 1200Glaokaust RolandSondershausen 15,800 18 800 Ronneberg Axt 180 182
Gaonhershall 8826 3875 Rothenber 28300 2400Henn Kali Akt S Saohsen Weimar 50 4259v 83400 8500 dad ors A iegfri 4625 4675KRelädurg 70 71 h Sigrmnundshal 166 168Heläruogen 1 1650 1700 Teutonie Akt 123 128s
Reld rungen II 1600 1700 Wilbelmshall t 1,2001
Hermonn II S S Winodtershall 18,100 18,800
Hodenels 6800 7000Hohengollern 4750 4850

Waren und Prodäulkte
Getretge

Berliner Produktenb örs e 30 Aug Am Frühmarkt nosierten
olgen iol Roggen inl Hafer markieohermeoklendurg pommeraeher ſreuss posensoher u sohlesisebor fein

176 180 mittel 164 171 gering 160 168 russisoher mittel u gering
161 167 NMals runder 253 107 Gerste inländ Fuötergerste mittei
und gering 167 164 gute 165 180 russische und Donau leichde 189
bis 144 dsen inläand und ausländisoher Patterware 199 200 Aleive

Woelgenmehl 00 29,25 82,75 Rog
Weigenkleie 11,69 12 62 Roggenkleie 2

Hamburg 39 Ang
mehl o und 1 21,20 58,20

e 40 Alles froi Bann
Gotreidemarkt Weizen OsvhorstMecklbg 270 270 Roggen flau Mecklburg und Pomm 19 196

Gerste fan südruss 112 115 Hafer tfest Holst
Mecklenburger 202 215 Mais befestigt La Plata 117 118
o e 30 r 77 33 r per 18,47 Gul 18,48per 5 Pr ater per Okt 7 Gau35 x Mais r r g Br r hiverpoo 30 Aug oter Winterweizen per Sept T O perer 7,5 Stin Mais unten amerikanisecher Fer gern er

nAndwerpon 80 Aug Deutsehber La Pletazug Kontrokt B
Sept 6,82 Nov 6,82 J 774 1e le v v an 6,77 Murz T Mai er

x

Zucker
Hamburg s0 Aug Rüdenronaneker I Prodakt Baste 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hambdueg
vorm nachm abends

per August 11,85 15,87 11 a RSeptemder 1I1I,30 11,82 11,37 7OHOktoder 1027 19,27 10 3909
Dezember 10 17 10,15 10,17 nMar r 10,67 10,40 1940
Mail 10,60 10,60 10,650ruhig behauptet behauptet

4 Kaßiee
Hamburg 80 Ang Good average Santos

vorm nachm abendsper Soptember 32 Gd 32 Gd 32
Dezember 30 Gd 801 30 G830 Gd 30 t 30 GMail o G4 30 G 30 Gdruhig stetig stetig

Havre 30 Aug Kaffee good average Santos per Sept 412,
per Dez 39 per Märe 882, per Mai 88,

Rio de Janeiro 60 Ang Raffee Zufuhren 15,000 Sack in Rio
84 000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
30 Ang Kartoftelmehl und Stärke 23,00 93 50 Feuohbte

8

Magäebarg 80 Ang Prima Kavtoftelstagke und Mehdl r190 Rg 28,60 00
Spiektus

Vorddausen s80 Ang Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg
105 106 es 2669 96 do 45 Vol Proz fur 100 kg 106 107

76,96 77 a M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerel

Fettwaren und Oel
Koln 80 Ang Raboöl loko 59 per Oktober 66 80
Rambarg 80 Aug Stadtschmalse 70,00 amerik Steem 81,00

Chamberlain é9 T
Chemlsehe Prodakeéo

Hambaurg 80 Aug OChilisalpeter por loco 8,70
9 10 frei Pahrzeng Hamburg

For
Berlin 80 Aug Eier pro Schock vollfrische in und ausländ

8,80 4,10 süd russische erste Sorte 3,45 3 60 bess poln galiz, ungar
und ühnlicheSorten 3,30 8 65 geringe inländ poln und galigisehs
Sorten 8,10 8,5 Käüdldauseier oder Kiste Kalkeler

Weite Sorten kleine Eier e 85 2 19 M Tendenz matt
Wola

Bremen Aug Baumwolle still Dpl loko middl 65,00 Pfg
Liverpool 30 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 9,21
Alexendria 30 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 18,30

Jan 18 00 Mürz 18,10
Liverpool 30 Ang Baumwolle

Import

Felr Mare

t Umsata 6,000 Ballen davon
8,609 Ballen äavon Amerikaner 4,000 Ballon

Metalle

London 30 Ang Ohili Kupfer stetig 58 3 Hlon 60 ZinnSeraits stramm 139 Monat 1409, Blei span stetig 189 englisch
227, Zink gewöhnliche Marke fest 22, spez Marke 28

Amerlläanisohe SVarenznüärigge
Kabelwelänng via Azorean Emdon

New Vorlkkx 20 8 28 8 COhfkcengo 30 28 8
Woelsen p Sept 1055 197 Weigen p Sept 972v p Pes 101 108 p Dex 932 9837Mais p Sept 72 75 Mais p Sep 64r Des 65 r Dez 555Mohbi Spring elears 4,50 4,45 Hafer P Sept 36 365Kaftes Vair Rio Nr 7,04 7,04 r PDes 36 36v Aug 5 80 5 55 Roggen p Sept 76 78Sopt 50 5,50 Sohrnale Sept 12,20 12,20Petroleum in Oases 10,65 10,68s
do in New Vork 8,25 8,25
do in Philadelphia s,20 8,20

Tendenm Weizen stetig Mais stetig

TVasserstündle
4 bedeutet über unter Nulls

Jan
r 3j,t 2

10,42 10,50

e r

Saaſe unch Unstrut i

Krterd Bräckenpegel 29 Aug 0 e 90 Aug 88
Nebra Oberpegel 1L o6 001Ynterpegel 34 oWeissentels Oberpegel 2,80 r2,38 ne

Unterpegel 70,50 r 0 s 32Prgths 22 s0 u 14Alsleben Overpegel 29 e 50
Unterpegel 70 0 r 2Bernboerg r 0,32 S 6Kalde Oberpegel r 40 uss Sdo Unterpegel J 0,20 516 4

lser Eger Elbe Moldau
e e wows August al Woohs August ValffWnebeBadweis 29 r I orgau 30 IProg Wittenberg oJangbunsgl 1 NKosslau lDaun 0,42 8 IBarby 8Paränbita Tone S 13 dagdeburg 0,58
Branädels l 1 Tangermde 2Nlelnik pro z 2 Wittenbrge 0 es 1eriemerita 30 9 Dömissz Veg 29 0 19 3Anesig Eohnstort 80 0,29 1Dresden 1,68 4 Lauendurg e c 24 2

J Auesig 80 Ang Pegelstand minwerden 16 am Fall I us 26 em Vom Obderlaut
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Komd hött 3
Rydn Steink
Sahalk Gr99
SchlkKleind 8

ſen 402
2

ISchulth Br
ISchwanebek

Fr Soift 403
ISiem kl Bt 3
Co vk 13 3
Ziom Glas 3

Stoew m 2

IWesid kisd2
Westſörahts

WstlVrortb 3
Wilhelmsh 3

Toolog Gart

4103 20B Daniger
91 708 do Vnionsbr

95 50B do Victoriab

103 000 Frankf Henn

101 00B
97 50B Gevelsberg

101 206 HerkulCass

t 93 800 Holsten
101 006 hugger Pos

103 70v6ieirde Röe

Siem Halsk3 99 806 Königb beck

do 3SiemsSchek 3

Simon Cell 5
Stett Odrw 5
do Strassd 8

103 600 LeipeRiebek

98 306 Uindor Vnnae

101 100 Löwendrötm

Södd kisenb
Tangermd 3ſelephberi2 a

Thiederh G
Thiel Wockt2
Unt d Linden
Ver Omof2 5
Vfisb u 86 2

99 50B Oderschles

S

87 256
30 kisenw 2

100 106

Zech Krieb 3
Zeitz Msch 3
ZDelistwidh 2

4 103 00B

Bl e 31 Aug 1909 3,20 PesoSankdiskont /2 Combardzinsfus 472
Privatdiskont 2/6

Dortmunder

Döseld Adler
do Höfelbr

Germno Ortm

GlückautHennio Rtt

Höcheridräu

sendeck 40
Kiel Schloss

Kunterstein

Lindener

Merrig BrMäs Cugnöt

Oppelver
Paulshöhe
ſeichelbräu

96 70B Rostocker
100 006 Schlegel94 750 gchötſerhof

Sohwaden br
x 100 90B Sinner

Tuchersche
Vrasd Artern

102 25B Wiekl Köpp
Wiesbd Kron

d

a

r

e

O O

S

ſd ſtbwöböſaſ 27 h
Disch Anc 8 a 4 95 100 Buekau
Landb Obl 3 45101 600 h

ſadastrie Artien Sorheae
99 50 b BSerſner Sraueregion Heyden
101 50 b Br Vnioosdr O 35250 S Höaning

Bocxk cv a O 5 106 75b6 2 Milch
Böhm Braub I 0 116 256 S Oraviond 1
BolſeWd ad o 1 111006 S Woſſer 1
Otsch Bierd O 5 108 00b6 Noert
friedrichsh O 3 85 506 B 7
Gobhardt O 61 256 Chemo Vrkz 7
Germania o 0 75006 Cöiner 8gwV 1
Hilsedein o 0 40256 00 Gas
Kaiserdr I 5 71 506 Müsen
Königstadt O 490 906ConcordiaB

i 256B LandreWesb o 896 90v ehem
95 70h6öwnd H Seh O 6 127 75b6 00 Soioner
90 406 Mönchsrauh O 4 91 006 Consolidat

Patrenbofer o 214 506 ICentlMrbväl
Pfefferderg O 9 177 50 b Wasseru

z SchögedsSch O 8 192 50b6 ob Mase
96 500 8Schultheiss 914 215 50b6Crölhw Pap

Spandauers O 42136 00c Delmahb in
95 756 Vereinsb cv O 10 202 00b6 Dessau Gas

do St Pr 218 50b6 t A Teleg
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102 o Braub Mörnb 153 506 o Veb kl G
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ckort f
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156 00v6kſenb Katt
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139 006 kisg Velber
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